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Uebung auSgesührt wurde . Der anwesende Verbandsvorsißendi '

Herr Greils . uadm nach Schluß der Uednng Veranlassung ,
der Abtheilung , namentlich aber den Leitern derfelde» . für die
schbne Leistung de » Dank auszusprechen . Diesem Dank gqh
auch der Vorstand der Kirchheimer Abtheilung , Herr Grieser ,
Ausdruck . Es sprachen noch Herr Bezirksarzt Dr . Etefsan
und Herr Gerichtsvollzieher Fellhouer , die , beide in der
Lage waren zu betonen , daß ihre Aufgabe wesentlich erleichtert
werde durch bas große Interesse , welches von Leiten der Mit »
gtieder für die schbne Sache an de» Tag gelegt werde. Einen
Beweis für da « unter den Mitgliedern vorhandene Interesse
lieferte der Bortrag de« Herrn Kraft über dir Samariter -
Vereine, schließend mit «i »er vollstLndigen Biographie über den
Begründer derselben , Herrn Prof . Dr . E « march . E .wäbnt
sei noch, daß di« vom Präsidium ausgestellten Bescheinigung»»
für solche Mitglieder Von SanitStSablheiluiigen , weiche zwei

Unsere heutige Abendzeitung
umfaßt 8 Seite».

Aus der rumänischen Kammer.
Bukarest, 16. Dez.* 3» der Kammer führte der Minister Laho-

Vary in Betreff der siebenbürgerischen Frage fol¬
gendes aus : An dem Tage , wo die rumänische Regierung bei
der ungarischen intcrvenire , müßte Rumänien den Degen
ziehen oder eine furchtbare Demüthigung erfahren . Vor¬
ficht sei ein absolutes Gebot, denn jede Unvorsichtigkeit
würde nicht nur Rumänien, sondern auch den steben-
dürgischen Rumänien schaden. Wenn die in der fleben-
bürgischeu Frage sowohl in Rumänien als jensestS der
Grenze unterhaltene Agitation stch legen wurde , wäre zu
« warten , daß die ungarischen Staatsmänner den
rumänischen Wünsche» bis in einem gewissen Punkte Rechnung
tragen würden . Die Regierung handhabe die Gesetze des
Landes sowohl in Betreff der inneren als der äußeren
Frggen mit Festigkeit ; sie habe das Versammlungsrecht
und legale Kundgebungen , wenn dieselben von gesetzlich
erlaubte » Versammlungen ausginge» , respektirt und die
Presse nicht verhindert , die Frage zu besprechen, sie werde
«her lärmende und beleidigende Kundgebungen gegenüber
einer Regierung, zu welcher sie in freundschaftlichen Be¬
ziehungen stehe, unterdrücken. Der Degen Rumäniens ,
dessen. Beivachnug der weisen Hand des KönigS-Laral-SP'
vertrant sei, werde niemals zu Liebe von Narre» oder

. »gents provocateur » gezogen werden .
Die Kammer beschloß darauf nach einer mit großem

Beifall aufgenoininelse » Rede des Ministerpräsidenten
. Catargin mit 80 gegen 85 Stimmen den Adreßentwurf
. in Erwägung zu ziehen . Der Ministerpräsident zählte
dgbei in seiner Rede di« seitens der konservativen Regie¬
rung verwirklichte» Reformen und gemeinnützige » Maß-

- nahmen aus und erklärte , die Regierung werde jederzeit
di« Freiheit der Bürger gegen Versuche der Einschüch¬
terung sowie gegen Unruhe » schützen und verlange schließ¬
lich eine entschiedene Vertrauenskuudgebung seitens der
Majorität. Die Kammer vertagte sich bis Mittwoch.

Badische Chronik.
* Mannhei » , 16 . Dez . Die süddeutsche Ligarren -

prvdutttvgenossenschaft „ Vorwärts * in St . Ilgen ,
bekanntlich da« Werk d«« Schlaffer - Wilhelm HänSler und
- egenwürtig ^in Liquidation , kam in einer Gerichtsverhandlung

- der dritte » Strafkammer de« hiesigen Landgerichts zur Sprache .
. Angeklagt war der Schreiner und Handelsmann Karl Jordan

ai )l Dannstadt , der gegenwärtig in Heidelberg ansässig und
»in vielgenannter Wortführer der sozialdemokratischen Partei ist,
» »gen Vergehen gegen das GinoffenschaftSqesetz. Jordan hat

im Februar d. I . einen von der Genossenschaft, al « deren
Liquidator er bestellt war , auf Leonhard Neidig in Heidelberg
gezogenen Wechsel in Höhe von 132 M . 59 Pf in eigenem
Nutzen in der Weis« verwendet , daß er ihn dem Kaufmann
Jakob Holland für eine Schuld von 93 M . übergab . Jordai .
erklärt , sich dazu berechtigt geglaubt zu habe» , da ihm die
Genoffenschaft für seine Mühewaltung als Liquidator 50 M .
pro Monat auSgeworfen habe . Im Ganzen habe er noch
Entschädigung für 8 Monate zu fvrdem . Die anderen
Liquidatoren bezeichnten diese Entschuldigung als nicht stich¬
haltig . Außer seinen Spesen habe er keinen Anspruch auf
Entschädigung gehabt . Eine Abmachung , wie sie Jordan auf¬
stelle, sei nicht beschloflen worden . Daß Jordan selbst die Ge -
schichte mit dem Wechsel für nicht ganz richtig hielt , geht
daran « hervor , daß er dir 132 M . 59 Pf . auch der Genoffen¬
schaft nicht gntgebracht hat . Mehrmals wurde wahrend bet _
Verhandlung die heillose Unordnung erwähnt , in der da« Ge - ! UebnngSknrse mir gutem Erfolg darchqemacht haben , schon im
schüft sich befindet . Seit zwei Jahren wird liquidirt und noch
ist keine Klarheit geschaffen . Bor Kurzem wurde sogar Konkurs
über dasselbe verhängt , obwohl die Schulden nur 2500 Mk . ,
die AnSstättde dagegen 5869 M . betragen . Wahrscheinlich
wird laut , B - G . - A . * der Konkurs wieder ausgenommen
werden müssen. Da « Urtheil gegen Karl Jordan lautete aus
2 Monate Gefäilgniß und 50 M . Geldstrafe .

H. Mannheim , 16 . Dez . DerLehrergefangverern
Mannheim - Ludwigsdafen gab gestern Abend unter
Leitung seines neuen Dirigenten , Herrn Musikdirektor «
Weid , ein Konzert im Theatersaal . DaS Hauvtwerk , welche«
zur Vorführung gelangte , war . Da » LiebeSmahl der Apostel '
von Richard Wagner . Di « anwesenden Musikfreunde und I
Musikkenner haben die Aufführung al « sehr gelungen und gut"Anstudirt bezeichnet. Ganz besondern Beifall erntete ein von
Herrn Musikdirektor Weid kompoiürteS . Spielman « «itt» ' 4ür . . d« , „ der Schuldner erhob den Einwand . daß der Wechsel
Tenorfolo mit Chor » und Orchesterbeqseitüng . Dem Verein
dürfte unter dieser vorzüglichen Leitung eine recht ruhmreich »
Zukunft beschieden sein,

* Hveröach , 16 . Dez . Der diesjährige Kursus der hie¬
sigen Schifferschule wird am 27 . Dezember seinen Anfang
nehmen . Die Lehrer werden die gleichen fein, wie im Vor .
jahr . Für den Unterricht in der Handelsgesehkunde , die seit»
her von den andern Herren nebenher gelehrt wurde , wird
wohl noch eine neue Lehrkraft herangezogen werden .

• Wiepkoch , 16 . Dez . Am letzte » Sonntag hatten wir
Gelegenheit , einer Verbands » und Transportübung
der Sanitätsabtheilung de « hiesigen Krieger¬
ve reinS anzuwohnen . E« hatte sich u . A . zu dieser Uebung
auch die neugegründete Sanitätsabtheilung de« Militärvereins
in Kirchhtim eiiigefuiiden unter Führung ihres Vorstande «, des
Herrn Hanptlehrer Grieser . Von der WieSlocher Abtheilung
waren ca . 20 Mann angetreten , die unter Leitung der beiden
Vorstände , der Herrn BezirkSarzteS Dr . Steffan und de «
Herrn Gerichtsvollzieher » Fellhauer in der über eine
Stunde « ährenden Uebung den erschienenen Gästen daß Haupt¬
sächlichste von dem vorführteii , wa « i» den alljährlich statt ,
findenden Uibungikursen gelehrt worden ist. Die Theilnehmer ,
welche alle der Vorstellung mit großem Jntereffe folgten ,
waren erstaunt über die Präzision , mit welcher jede einzelne

letzten Frühjahr an 14 Mitglieder der hiesigen Sanität «»
abtheilung anSgegeben werden konnten .

1 Adelshof, » ( A . Eppiiigen ) . 16 . Dez . In unsere»
Orte mit rund 620 Einwohnern bestehen seit Kurzem zw«

-Molkereien , welche sich vorerst mit Süßrabmdutterdereitung
beschäftigen . DaS Pluud lostet, . Zt . 1,10 M . — Bei de,
Viehzählung wnrden hier gezählt : 541 Glück Rindvieh ,
426 Schweine , 1280 Hühner , 802 Gänse , 130 Tauben , 53
Pferd «, Dawmhof : 21 Pf rde , 135 Stück Rindvieh , 8
Schweine , 50 Hühner , 3 Ganse , 100 Lauben .

* Pforzheim , 17 . Dez . Ein Geschäftsmann hafte für
gelieferte Maaren eine » Wechsel erhalten , der zum 15 . Nov.
d. I . lässig sein sollte . Als jüngst dieser 15 . nach seiner
Meinung gekommen war , hat er geglaubt , sein Geld em¬
pfangen zn dürfen . Allein - das war ein« arge Täuschung ,

nicht den 15 . Nov . diese» Jahre « , sondern erst den 15 . Noy .
nächsten Jahre » fällig wäre . Wie mag dq« zusammenbängen ?
Einfach so» daß tti ie sch ian in^ Macher , der A » »stesser und «in
Bürge oder Girant , den Kniff gebraucht haften , anstatt » c .
(anni currentis laiif - nden Javre ») a . f. ( anni futuri folgen¬
den Jahres ) zn schrei«e» . Diese überraschende Thatiache stellte
stch beim Rechtsanwalt heran «, den» der Wechsel mußte wegen
ZahlungSunsähigkeit de» Aussteller » protestirt werden. Bei
dieser Lage konnte ein Protest nicht ausgenommen werd-a,
sondern der Rechtsanwalt konnte dem Gläubigst nur em¬
pfehlen , vom Giranten die Forderung rinzuziehsn . Da « ist
vergeblich geschehen, denn auch dieser hat sich auf da« Ge¬
schriebene berufen .

* Staufen , 17 . Dez . Die Bahnlinie Krohmgen- Staufen «
Sulzburg ist nun vollendet , und wird , wie schon mitgetheiltt
Donnerstag , den 20 . d. Ml « . , ei»r ' weiht. Die Feier soll
vorerst nur im engern Rahmen vor sich gehen und erst i«
Frühjahr — man hört im Mai — soll da »» eine grüßet »
Bahneinweihnngsfeier abgehalten werden . Nächste» Donners¬
tag wird gegen 10 Uhr Vormittags der Festzng von Sulz -
burg abfahren und die Festgäste der betheiligt «» Gemeinden
mitsühren , um dann weiter i» Krotzingen auch die «ingeladeue»
Festgäste zu begrüßen uud aufznoehnien . Nach Staufen zurück-
gekehrt , werden die Festtheilnehmer im Gasthofe zum Kreuz

Ante * der Aoirrgstanire .
Preisgekrönter Roma» von Maria Theresia May .

- Nachdruck »erboten.
®4) (Fortsetzung .)

Siegfried dagegen schien die augenblickliche Wandlung
in ^ . uu ’g Betragen kaum zu bemerken. Er war in frohester
Sttmmiuig, plauderte und erzählte so anregend und geist¬
voll, daß Herr v . Strehlen , welcher während der WeibnachtS -
pftrtage Gast auf Schloß Rotheim war, auf das lebhaftste
fein Vergnüg«« cm der Unterhaltung bezeugte . Später erst
h»b Laut» Sana die Tafel auf und die Herren zogen sich
A» das sogmannt« Rauchzimmer zurück.

Della hatte sich in ihr Boudoir begeben, um ungestört
Prm Gedanke» nachhängen zu können . Die Zukunft lag
f* dunkel vor ihr . Sie hatte absolut keine Vorstellung
davon, wa» da»» wohl geschehm solle , wenn Direktor
Siegfried de« Mädchen gegenüberstand , das er einst ge¬
erbt hatte, Magdalme Büchner . Vielleicht kam Sie nicht,
kstrlleicht hoffte Sie ketnm Erfolg von Ihrer Gegenwart.

- Della schloß die >«gm, Ihr Kopf schmerzte so sehr von
de« Denken . Ach, hätte sie doch Louis nicht angehört,

' hätten Sie diesen Auftrag nicht gegeben, oder wenn wenigstens
Magdalena «icht käme!

Aber diese Wünsche war« eitel, denn eben trat nach'
leisem Klopfen Louis ein uud meldete unterthänigst, daß
Dpäulein Magdalma Büchner mtt ihm angekommm fei
Wh «PkdAch « Pag» lag«, wa»» da» guüdi» Fräulein

Sie empfangen wolle. Della würdigte den Diener, dessen
Verworfenheitihr gelegentlich der Erzählung des Direktors
von dem Schmuckdiebstahl erst bekannt geworden war , nicht
eines Blickes . „ Ich habe Befehl gegeben, daß man der
Dame die Gastzimmer im Parterre links ordne. Ist das
geschehen?" fragte Sie kurz .

„Zu Befehl, gnädige Baronesse ! " entgegnet « Louis
unterwürfig, aber verwundert über den frostigen Empfang.

„Milka mag bei der Dame anfragen , ob es ihr ge¬
fällig sei, mich schon jetzt zu besuchen . Wenn er der Fall
ist, soll sie daS Fräulein i» meinen Salon führen . Wünscht
die Dame erst auSzuruhen , so lasse ich sie bitte«, mir die
Stunde anzugeben , wann sie mir daS Vergnügen ihres
Besuche« machm will. Haben Sle gehört ?"

Eine Handbewegung und Louis entfernt« sich , fast
ein wenig verwirrt und bestürzt. Du lieber Himmel!
Welcher Aufwand von Höflichkeit wegen diese? Mädchens!
Er begriff die Baronesse nicht. Ihn behandelte sie mit
hochmüthiger Verachtung , während die Dam« um das Ver¬
gnügen ihres Besuches gebeten werden sollte. Louis hatte
Mühe genug gehabt, Magdalena Büchner zu überreden ,
mit ihm nach Rotheim zu kommen, und nur durch ein
geschickte» Lügengewebe gelang es ihm, sie zu bewegen , am
dritten Weihnachtsfeiertage die Fahrt zu unternehmen .

Er hatte Magdalena erzählt , daß Dell« eine tiefe
Leidenschaft für Baron Salberg habe, ungeachtet ihrer
Erkenntniß des zweideutigen Charakters dieses Mannes .
Run Hab« er — Louis — ans aufrichtigster Theiluahme

für seine Herrin die Baronesse beschworen, Magdalena
Büchner zu stch koinmen zu lassen, «», durch deren Er»
zählung ihrer traurigen Schicksale vielleicht die Kraft zn
gewinnen, diese Neigung zu bekämpfen, welch« die Baronesse
unglücklich mache» mußte . Es war ja Christenpflicht, ihr
die Augen über den Charakter Salberg« zu öffnen. Fernex
erzählte Louis der armen Magdalena, daß Salberg gegen»
wärtlg im Schlosse nicht amvesend sei , sie also nicht Gefahr
laufe, dem ihr verhaßten Manne zu begegnen. Endlich
bat er sie dringend, im Gespräch mit Della den Namen
de« BaronS Salberg ja nicht zn nennen , da hie Baronesse
bei ihrem leicht verletzten Stolze eine gänzliche Unbekannt»
heit mit dem Manne , von dem Magdalena erzähle« würde,
zu zeigen beabsichtigte .

Von der Anwesenheit des Direktors Siegfried auf
Schloß Rothetm erwähnte Louis wohlweislich nichis, und
da« Schreiben Iellas an Magdalena, in dem sie du»
Fräulein ersucht hatte , im Falle sie mit Siegftied einst >«
näherer Beziehung gestanden , ihre Einladung auznnehmen»
um durch Erzählung ihrer Schicksale ihr , der Baronesse,
einen wichtigen Dienst zu leisten , hatte Louir durch einen
ihm zweckmäßig erscheinenden Brief ersetzt, der an Stelle
de» Namens Siegfried den SalbergS enthielt . Daß Deila
vermeiden würde, Siegfrieds Namen dirett z« neun« ,
dessen glaubte Louis sicher fei» zu könne».

So war alles vorbereitet , und Louis konnte getrost
Milka den Auftrag gebe», die Dame zu Baronesse Dell«
zu sühreu. (Fortjetz» , fetyg
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ein Frühstück gemeinsam einnrhmen. Hämmtliche Festtheil»
nehmer werden dann etwa um 3 Uhr unter Musik und Fest-
fthießen in Snlzbnrg eintreffen, wo sie bi» zur . Rückfahrt der
Zuges nach Krotzingen sich vergnügen werden. In Sulzburg
und Staufen sollen am gleichen Abend Bankette stattfiude» .
Anderntags werden die Schulkinder der betheiligtenGemeinden
auf ^der neun, Bahn gefahren werden. Am Samstag wird
die Bahn lt . » Frb . Ztg . ' dem Beekehr übergeben werde ».* Dom N heinfall , 16 . Dez. Freudenschüsse verkündeten
am Freitag , daß in der verflossene» Nacht ein schweres Stück
Arbeit zu Ende geführt und der Tunnel durch den Emmers¬
berg durchbrochen worden ist. Schon vor einigen Tagen,
nachdem die Arbeit auch von der Südseite wieder ausgenommen
war, konnte man auf beiden Seiten die Hammerschläge hören .
Durch da» Auslaufen ganz bedeutender Waffermaffen stellten
sich den Arbeitern große Schwierigkeiten in de» Weg, so daß
durch Luftdruck diese Wassermassen zurückgedrängt werden
müßten, um überhaupt mit den Bohrmaschinen arbeiten zu
können . Dieser Tunnel , der zur Herstellung der Eisenbahn
von Feuerthalen nach dem Bahnhofe Schaffhaufe nothwendig
geworden ist , hat eine Länge von etwa 700 Meter . Die
sckiwere Arbeit erforderte lt . » Konst . Ztg . ' einen Zeitaufwand
von annähernd 2 Jahren .

Aus der Residenz.
Karlsruhe , 17. Dez .

( ■) Schenkungen . S . K . H . der Groß Herzog ließ
dem Eoang . -prot . Kirchengemeinderathfür die fünf Diakonie¬
bezirke 120 M . zuweisen . Anläßlich der Festaufführuiig am
10. d. Mts . hat S . K. H . Prinz Karl von Bade» dem
Gustav Adolf- Verein 100 M . zugewendet .

§ Dievstühk«. Gestern Nachmittag wurde von zwei
Frauenspersonen , die in einem Kaufladen in der Maldstraße
ein Korsett kaufen wollten, ohne etwa Paffende» zu finden , bei
der Auswahl ein Kocsett im Werthe von 5 Mark entwendet .
Et gelang ihnen auch, damit zu entkommen. — Gestern
früh wurde einem Milchhändler aus Weingarten kwn seinem
Milchkarren, der Ecke der Krieg» und Adlerstraße stand, eine
Milchkanne mit 11 Liter Milch im Werthe von 4 M . ent¬
wendet , während er Kunden bediente . — Die Wohnung einer
Frau in der Akademiestraße wurde am Abend des 15. d . M.
mit Nachschlüsseln geöffnet und ans einer erbrochenen Kom -
modefchublade 20 bis 30 M . entwendet.

8 Hefängkich eingezoge« wurden zwei Frauen und der
S »l>n der einen wegen Vergehen gegen § 180 bezw. 8 181
Ziffer 2 de» R .- Str . -G .-B.

Vermischtes.
Aerkiu, 18 . Dez . J » i Wucherprozeß Mendel-

Treuherz und Genossen wurde heute das Urtheil gefällt.
Es lautet gegen Trenherz auf dreijähriges Gefänguiß,
4500 M . Geldstrafe und fünfjährigen Ehrverlust , gegen
Spiegel auf zweijähriges Gefängniß , 3000 M . Geldstrafe
und dreijährige» Ehrverlust, gegen Bruck auf einjähriges
Gefängniß, 900 M . Geldstrafe sind zweijährigen Ehrverlust,
gegen Winter auf zwei Monate Gefängniß. Aufrichtig
erhielt 14 Tage Gefängniß.

Neneste Nachrichten . 1
Berlin , 17 . Drz. Das kriegsgerichtliche Urtheil

gegen die Oberfeuerwerksschüler ist am Samstag
in Magdeburg gefällt worden. Uber ben Inhalt ist noch
nichts bekannt. Die Feuerwerker befinden sich noch in der
Zitadelle , da das Urtheil erst zu bestätigen ist. Gerücht-
weise verlautet , eS seien Strafen von 8 Tagen Arrest bis
zn 9 Monaten Festungshaft gefällt . Wann die Freige¬
sprochenen unter de» Oberfeuerwerkern entlasse » werden,
ist « och unbestimmt. Die aus Baden und Württemberg
stammenden sind bereits in der vergangenen Woche ent¬
lassen worden . Schw . M .

Telegramme der '. .Badischen Presse ."

Badische PreffL _
sozialdemokratischen Parteien verlangt wnrde, de « i
schlosse». I

Budapest, 17 . Dez . 30 Abgeordnete , welche
bei der Berathung der kirchenpolitischen Vorlagen ans
der Regierungspartei ausgetreten waren , sind unter
der Leitung des Barons Atzet in den Verband der
Rationalpartei eingetreten .

B »dopest,. 17 Dez . Dem Ministerpräsidenten
Wekerle ist gestern das Diplom als Ehrenbürger der
Stadt Budapest überreicht worden .

Rom, 17 . Dez . Gestern wurden 2 Grünbücher
über die diplomatische Thätigkeit Italiens bei de»
Vorgängen in Melilla veröffentlicht, woraus yervor -
geht, daß Italien im Einvernehmen mit England zur
Beilegung des Zwischenfalls und zum Abschluß des
spanisch -marokkanischen Vertrages beitrng.

Madrid, 17 . Dez. Die durch de» Rücktritt des
Ministers Salvador hervorgerufene Ministerkrifisdauert
fort. Der Ministerpräsident Sagasta hat die Vor¬
sitzenden der verschiedenen politischen Gruppen zu einer
Konferenz einberufen, um mit denselben über die
kritische Lage zu berathen. Von den Ergebniffen dieser
Besprechung hängt es ab. ob man an die Regierung
ein Vertrauensvotum richtet oder ob die Königin-
Regentin gezwungen wird , die Berufung des Mini¬
steriums Cauova vorzunehmen .

London, 17 . Dez . Alls Apia, 8. ds. : Der
englische Romanschriftsteller Robert Louis Stevenson
ist an einem Schlaganfall gestorben und ans dem
Gipfel des Berges Pala, 1300 Fuß hoch, begrabe»
worden.

Washington , 17 . Dez . Der Bankansschnß des
Abgeordnetenhauses beschloß mit 9 gegen 8 Stimmen ,
über die Entwürfe Carlisles über den Geldumlauf
einen günstigen Bericht zu erstatten .

Hieroshima , 17 . Dez . Der Marschall Hamagata.
der seines Gesundheitszustandes wegen einen Urlaub
angetreten hat, ist hier eingetroffen . Die dritte japa¬
nische Armee, die hier znsammengezogen ist. erwartet
unverzüglich Befehle.

Shanghai, 17 . Dez. Von hier wird gemeldet,
daß der Tschungli Namen entschlossen ist, offiziell und
feierlich von Japan Friede» zu verlangen. Die chine¬
sische Regierung hat einen offiziellen Gesandten er¬
nannt, nm die Friedensverhandlungen zu leiten. Der¬
selbe reift demnächst mit zahlreichem Gefolge und
prächtigen Geschenken nach Tokio .

Shanghai, 17 . Dez . Die zweite japanische
Armee ist 15 Meile» von Niutschwang vorgerückt. Die
Truppen leiden sehr von der Kälte. — Der Präsident
der Verwaltung der Einnahme , Chan jen kung, wurde
znm bevollmächtigten Botschafter znr Führung der
Friedeusunterhandlungmit Japan ernannt.

Shanghai, 1 i . Dez . Ein Dekret vom 14. d . M.
weist die Gendarmerie in Peking an, besonders die
auswärtigen Gesandtschaften, die Häuser und Kirchen
der Ausländer zn bewachen und Ruhestörer an diese»
Orten zn verhaften .

Deutscher Reichstag .
Berlin , 17 . Dez.

Am Blllldesrathstische Marschall von Bieberstein.
Rieberdilig , v. Köller , später der Reichskanzler .

Auf der Tagesordnung steht die erste Lesung der
sog. „Umsturzvorlage : " die Novelle zum Strafgesetz¬
buch. Militärstrafgesetz und Preßgesetz .

Staatssekretär im Reichsjnstizamt , Nieverd '
mg.

begründet in längere » Ausführungen die Vorlage.
Bern , 17 . Dez. Mit 2526 gegen 2259 Stim Rach diesem konstatirt Singer die Beschluß-

men wurde gestern für die Stadt Bern das Pro - 1 Unfähigkeit des Hauses , worauf der Reichstag bis znm
portionalwahlversahren , das von den konservativen und l 8. Januar 1895 vertagt wird .

Theater , Kunst und Wissenschaft .
Drittes Abonnementskonzert des großtz. Aof »

orchefters. Auf Robert Schumann ' s Veranlassung wurde
im Jahre 1836 die Ouvertüre vou Berlioz zu denFraiic » -
Juges in der . Euterpe " in Leipzig aufgeführt. DaS Stück
wurde, wie Schumann berichtet , auf diese erst« in Deutschland
erlebte Aufsühriiiig hin damals auch noch in einer Reihe
anderer dentscher Städte gegeben , um daun auf lange Zeit
hinan» vergessen zu werden . Schumann hatte einen großen
Stolz darein gesetzt , seiner Ueberzeugung von der Bedeutung
seines französische» Zeitgenossen unumwunden Ausdruck zu
geben . Er hatte zuerst die Ouvertüre . eine Jugendarbeit mit
alle » jenen Fehler » , die im Gefolge eine» kühnen Werke»
sind '

, genannt . In einem späteren Aufsatze kommt er noch
; einmal darauf zurück und stellt hier seinen Standpunkt Berlioz

gegknüber sehr genau fest . . In der festen Ueberzeugung
jedoch' , schreibt er, . daß gewisse Schnlbank-Theoristen viel

. mehr geschadet, als unsere praktischen Himmelsstürmer, und
daß Protektion elender Mittelmäßigkeit viel
mehr Unheil angerichtet , al « Auszeichnung
solcher poetischer Extravaganz , fordern wir zugleich
rin für allemal unsere Nachkomme» auf, «nS zu bezeugen ,
daß «vir in Hinsicht der Kompositionen von Berlioz mit
unserer kritische» Weisheit nicht wie gewöhnlich zehn Jahre
hinterdrein gefahren , sondern im Voran» gesagt , daß
etwa » von Genie in diesem Franzosen gesteckt . '
Dies» wundervollen Worte sind von Denen, welche
pch ans die Anhänglichkeit an Schumann da» Meiste zu Gute
ttzun, a» Gründlichste » übersehen worden ; denn , wenn sie

ihn als Schriftsteller nach Verdienst schätzen würden, wie e«
Franz Liszt gethan hat , so müßten sie auch sein thatkrästige«
Eintreten für Berlioz in Erwägung ziehen . Das ist ihae»
jedoch sehr unbequem . Darum begnügen sie sich damit, au»
seinen »och kurz vor dem Eintritt der geistigen Umnachtmig
geschriebenen Prophezeiungen über die Zukunft ihres Apostels
Brahm » Kapital zu schlagen .

Es ist über den Gedankengang, nach welchem Berlioz
seine Ouvertüre geschaffen , keine Ueberlieserung vorhanden.
Der Hörer kann sich deshalb leicht der Stimmung hingeben ,
welche die Erinnerung au die Vehmgerichtsscene aus dem
. Käthchen von Heilbro»» ' in ihm Hervorrufen würde. Wird
er dadurch für die Aufnahme des Musikwerkes empfänglich
gestimmt , nun , so hätte ja ein etwaiger Jrrthum in de » Be¬
ziehungen zwischen Dichtung und Musik seine guten Früchte
getragen. Das in den letzten zehn Jahren für Berlioz z» .
gänzlicher gewordene Publikum, nahm dieses Werk , welchem
»och manche Schwächen der Jugend anhaften, nicht un¬
freundlich auf.

DaS Konzert für Violoncell von Kalo konnte in seinen
ernste » Momenten weniger durch große Gedanken als durch
feine Arbeit, in den heitern jedoch durch eine anmuthige
Plauderei über das Mnsikalisch - Gemüthliche erfreuen. Herr
Schübel , welcher leider zu selten sich an größere solistische
Aufgaben heranznwagen scheint, brachte das Stück durch einen
fein anSgeardeiteten Vortrag und einen durchweg edel ge¬
haltenen Ton zur vollen Geltung . Noch bedeutender trat
gerade die Schönheit und mannigfaltige Behandlung de «
Ton »» in dem zweiten von ihm gespielten Werke . Kol Nidni '

Nr. 2« .
Telegraphische Kursberichte

vom 17 . Dezember .
a . M . (Anfaugskiwse).

0eft**r . flttbitofueit
Oesterr. Staaisb .-A .
Lombarden
3% Portug. « t.4l »l.

322’/,
319V,
88'/.

25 . 10

EgYpter
Ungarn
DiSconto Eoni.-A.
Gottbarobahu-A.

Tendenz stu..
Frankfurt a. M . (Schlußkurs« I .. 2 Uhr 37 Min)

»0
lul
2' 6 40
I &3 .20

Wechsel Amsterdam 188.70
Lonvon 20.40
Paris 81. 10
Wien 181 .05

Privatdiseonto —.—
Napoleons 16 .21
4“/. Deutsche Reichsanl . 105 .80
3% „ , 95.15
4°/o Preuß. Consols 105 .80

Frankfurt a
4°/o Spanische Ext . 73. 10
5° 0 Zolltürken 101.40
17» Türk. Obl. 0 . 25.45
47» Ungarn 101 .25
57» Argentiner 51 .30
6" /» Mexikaner 70 .70
Berliner Handelsges.-Akt . 151 .90
Darmstädrer BaiU.
Deutsche Bank-
Diskonto -Commandit
Dresdener
Oesterr. Länderbank

h Credit
Hessische Ludwigsb .
Lombarden

4“ 'o « ao. St . -Lbt . i. G. , 03.70
47» „ » i. Mk. 10530
57° Griech. E. B . 30.50
47 » „ Monopol. 34.40
57» Italien . Reine 85.50
47« Oest. Goldrente . 191 .90
4V»7o * Silberrente 81 .70
57« .. 1880er Loose 129.80
4 '/»"/» Portugiesen 35.60
III . Orientanleihe 85,35

M . (Schlußkurse II ., 3 Uhr — Min.
Staatsbahn
Elbthalaknen
Schweizer Nordostb.» m
Mittelmeer
Meridional
Badiiche Zn -kerfairik
Nords. Ltoo «

RackibSrfe .
Oest . Kredit -Ali.
Disconro- Commaudit
Staatsbahn
Lonrbarden
Tendenz : still. .
Russen

Kredit-Aktien

149 .80
, 1N -

206 .50
153 .80
227 '/,

n 323 V,
118 .35

887.
Berlin (Anfangskurse ).

239 .20 Rujsiswe Note»
Disconto - Coinmandit 206.40 Laurabütte
Staatsbahn 16 l .— Harpener
Lombarden 43 .50

Bttlit » (SchlußkurseX

3197,•yq -7 1,
126.40

92.80
122.20
65.20
907,

3 -2*/«
206 40
319%

887,
221 .-

221 .—
12290
147.10

Geisenkirckener Bergwerk 168.20
Laurahütre 122,90
Harpener 147 .40
Privatdiskonto l 5/.

Kreditaktien 239.20
Diskonto -Commandit 206 .40
Lombarden 43 .60
Russisch« Roten 220 .70
Bochum« Gußstahl 133 .60

Andauernde Geschäftsstille drückte. Italiener schwach «ns
parlamentarische Krisis in Rom. Schluß schwach .

Wien lVorbörse/ .
Kreditaktien 394 .62 Papierrente 100 .05
Staatsbahn 393 .- Otsterr. Kronenrente
Lombarden 105 .40 Länderbank 278 .40
Marknoten 61 . 12 Ungar . Kronenrent « 98.40
47 » Ungam 123 .80 Tendenz : fest,

Paris .
37» Rente 101 .65 37» Portugiesen
Spanier 72% Banque Ouoman. «70 —
Türken 25 .52 Rio Tinto 365:—

Viieskasten.
Atter ASonnenI i . Anchen . Den nn» eingesandte »

Artikel habe» Eie mit Ihrem Namen zu unterzeichnenunter ,
lassen. Wir bitten Sie , dies nachholen zu wollen , um dir
Zuschrift verwenden zn können .

„ Zur Fluge durch die Welt ."
E» ist uns gelungen , die „ Werner Company ' z»

bestimmen , uns eine Anzahl fertiger Lieferungen zum Voraus
für solche Abonennten zugehen zu lassen , welche dieselben al»
Weihnachts - Geschenk benützen möchten , so daß wir bis ein»
schließlich Nr . 13 fämmtliche Lieferungen abgeben könne«,
die Lieferungen 14 — 16 ( Schluß) werden demnächst fertig. —
Einbanddecken in geschmackvoller künstlerischer Ausführung
sind zn 1 .25 ebenfalls schon zu Häven.

Die 1 . Lieferung ist momentan vergriffen, wird aber
bi» Mittwoch eintreffen , weßhalb wir die Effektinrung der in»
zwischen einlausenden Bestellungenbi» dahin verschieden müssen .

t Die Expedition der Badkfche« Presse.

Krumme Nein « jeder Art verhüllt elegant mein »MM »
patentirter „ Egalloto r ' «. Tausende im Gebrauch,

— Prospekt gratis und franko. —
Mnrich Mayer , Wandsbek 17 bei Hambqrg .

von Max Bruch hervor, und e» war sehrbewundern »» erth,
in welch' günstige Beleuchtung der Aussüyrende den gering«»
Werth dieser Komposition zu rücken verstand. Der außer»
ordentlich lebhafte Beifall sollte Herrn Schübel doch veranlaffeu,
feinen eigenen bedeutenden Werth öfters leuchten zu lasten.

An Orchestersachen wurden noch eine symphonische Dich»

tung „ Tabor " von Smetana und vier Sätze au»
der „ Ocean ' - symphonie von Rubinstein gespielt . € * e-
tana beweist mit seinem Werke , daß r» sehr schwer
ist . Liszt auf da» von ihm geschaffen« Gebiet d«
symphonischen Dichtung zu folgen , da es hierzu geram
einer sehr stark ausgeprägten Persönlichkeit bedarf.
Ti « Melodik kann nicht in rhytmisch « Schläge ausarten , welch«

ihren wohltbuende» Fluß zerstören . — Warum hat Rudinsteru
seinem Werke einen Name » gegeben, welcher unwillkürlich •*
ein bestimmtes Programm erinnern mußt Er sagt doch 1«W*

„ ich bin für das zu errathende und da» hineinzudichtende , nifflt
für da» gegebene Programm bei einem Musikstück. ' E» mu»
ihn also getrieben haben , hier seiner Vorstellung «inen de« -

lichern Ausdruck zu geben, als sie durch seine Musik allein Y«»'

vorgerufen worden wäre . Hat ihn vielleicht di« Erinnerung
an „ Orean . du Ungeheuer ' , dazu verleitet? In '» Ungey«« r»

liche hat er sein Werk jedenfalls steigern wollen ; denn er v«

später noch ei» « Reihe von Sätzen hinzukomponirt : vieller « »

finden sich auch noch einige im Nachlaß. Herr Mottl h«

Recht gehabt, daß er dem Orchester und dem Publikum P»

1

di . se« Mal nur vier zugemuthet hat . Den wohlgelung««'
Vorträgen der Werke von Berlioz und Smetana folgt«
Zuhörerschaft mit ftsofcttt Interesse. Eduard R « u ».



irr . 62 . (Diese Verlosungs- Liste wird monatlich 6mal beigegeben .)
I) belgische 3°/0 Communal-

Credit -Anleihe von (868
(IOO Fr.-Lose).' Verlosung am 31. October 1894 .

Zahlbar tun 1. April 1896 bei der
Jfstiottalbank zu Brüssel und deren
AUznteren , de Rothschild frires zn
Pari *, U. A. t . Botbteblld A> Söhne
*• fnakfbrt a . M . und A. Gansl

cu Amtterdam .
. .6 18,000 fr . 128069 .

4 1600 - Pr . 98698 .
4 500 frr. 26669 44788 .
Ir tM fr . 14643 61947 04429

111406 116381 121723 .
• 6 100 Pr . 8 636 876 2102 427
f Kl 746 4096 198 600 690 698 840
884 *381 811 0767 7094 496 674 887
§929 966 9466 10966 11126 706
1246* 497 669 616 777 12266 664
962 14479 712 15418 766 960 16036
168 17341 402 832 18021 326 868
868 $78 19885 20062 498 691 21014
689 .746 22078 218 288 322 946
§4248 688 25088 646 26168 344 726
764 27116 364 662 733 28262 962
967 29127 681 876 20030 190 844
642 792 978 21281 22718 22684 961
»461» 616 646 970 25073 143 609
936 26104 831 27226 346 771 791
28021 847 926 29789 808 831 40309
770 41092 42198 266 42794 45399
48382 662 840 47219 429 634 48093

. 748 -40701 986 60906 51063 308 483
641 52676 678 966 969 52496 717
831 54149 260 672 689 55223 663
«22 . 864 56284 649 722 57090 167
440 606 68102 926 981 60164 349
436 740 00779 61081 692 62339 421
*44 « 2106 869 424 608 708 84288
643 838 65208 316 66086 381 414
716 740 743 891 968 67166 861
68062 460 470 938 60408 497 70616
586 706 709 72187 869 778 72837
74466 696 704 781 809 76206 269
77164 78104 79082 880 80086 268

-» 1362 996 8*486 84283 901 85173
710 . 841 928 87064 223 696 811 941
§»883 §8461 631 743 992 00846
91433 696 966 92406 464 913 93608
84* » 5118 161 243 336 622 632 642
700 708 96121 97003 698 642 718
98011 232 613 682 826 99680 100687

~676 101408 638 999 102263 389
- 188167 888 418 766 104086 186 814
-106680 681 107704 827 108266 468
666 760 811 109219 289 446 762■"110878 111381 417 112767 964 966
113649 664 876 114198 302 413
116466 913 116886 623 726 779 860

-$79 117126 860 373 484 664 706
11* 178 618 671 908 119168 799
120287 406 747 121686 12 * 188 613
719 761 1*3271 402 627 624 124194
343 360 943 125370 686 127662 883
420 *96 690 1 *9829 786 120914
421184 672 132621 762 843 133038
8*8 134646 686 135104 884 136006
017 1 37291 704 831 138661 906
139336 426 616 994 140016 027 136
811 670 962 141086 214 142406 419
«46 143161 243 266 773 866 144306

. 404 624 145221 332 446 804 146387
147146 223 418 497 764 148410 623
691 1*9273 312 666. .

. 2) Suonos »Aires
5®/0 Provinz -Anleihe v. 1888

(Gold - Obligationen).
Vit -losüng am 1 . November 1894 .

Zahlbar am 2. Januar 1696 bei der
Deutschen Baak und Mendelssohn
& Co. »u Berlin , der Bremer Filiale
der Deuteehen Bank cu Bremen ,der frankfurter Filiale der
Deutschen Bank , Gebrüder fieth -
i»MiU und der Deutschen Vereins -
bauk su Frankfurt a . M . und der
Hamburger Filiale der Deutschen

Bank su Hamburg .
~ Litt . A. 4 500 M. 36 223 293 308
362 363 491 668 668 662 771 831 874
881 888 893 1029 077 088 109 273
3*6 327 882 *82 814 849 728 760 860
$71 98» 2067 099 168 213 244 249
Sn 46* 468 472 486 607 701 710 768
*48 97t 3086 178 Kl 190 266 403
*?7 *4* 662 608 868 »40 963 4028
9*8 0*1 0*7 117 249 286 871 874 688
660 610 896 500» 021 026 034 133
220 166 604 629 681 682 706 716 739
<07 §016 062 063 076 139 882 421
671 66* 71« 749 64» 668 869 897 901
9*4 7070 264 266 271 292 324 893
4?4 480 494 677 669 893 744 778 822
W • ** §226 278 802 666 692 867
• ** 686 9*6 197 9047 120 148 18t
280 246 861 336 362 449 628 637 668
674 Ü06 624 660 787 76» 796 801 821
*M 946 Ml 10089 II » 188 206 248

. 277 »11 328 406 667 664 766 842 86*
910 919 929 990 11016 241 886 648M 943 12023 102 108 196 486

711 744 896 886 917 968
19040 100 366 640 661 609 621 733
7*6 »76 14000 029 049 116 223 282
»W *6* 664 696 866 698 202 15014

. 0*3 114 119 128 188 199 268 292 388
697 608 7 70 786 908 930 968 973 997
i §02i 169 216 292 310 366 470 4*0
*8* 657 672 611 662 679 71* 772 871
886 17043 209 223 280 309 828 SS*
4M 551 606 WO »31 997 18021 119
U * Kl 261 368 374 490 661 689 86»
*0* 96» »82 19070 302 374 414 62*
M* »69 *70 766 828 *77 961 .

iMt . » . 5 1999 M. 9001* Ott
*** 122 M2 207 21* 2*1 3*6 239 *09

1894 .

619 624 641 670 607 880 967 980
21003 048 063 191 290 611 660 668
648 726 906 982 22036 086 111 144
296 330 360 369 466 490 806 861 903
996 22269 303 648 687 868 882 908
976 24103 128 206 211 213 281 263
300 404 771 866 898 918 976 25017
110 161 266 268 272 298 868 862 372
639 607 670 776 808 890 20006 049
076 176 198 311 340 481 633 636 690
616 620 673 683 723 862 909 27001
042 107 123 147 424 442 686 604 606
626 639 747 776 808 827 866 946
28060 100 168 331 874 466 471 632
637 646 689 29023 026 068 088 172
180 263 264 300 468 672 686 768 828
896 926 969 30020 087 120 270 306
370 388 466 493 661 698 760 768 861
893 917 966 31000 003 090 138 179
264 271 348 400 421 686 690 662 698
717 743 867 922 32084 124 128 227
279 326 848 861 386 396 408 428 478
496 634 628 662 682 728 732 737 761
771 778 863 986 33113 119 216 224
239 266 417 498 636 684 704 788 886
907 968 34009 043 099 236 286 388
442 684 876 813 816 823 824 827 887
968 85018 211 614 693 676 697 766
779 796 868 902 921 30064 096 266
812 941 37044 080 117 230 268 362
424T 680 686 802 884 863 38039 181
188 266 806 466 467 464 493 632 679
686 679 727 766 813 866 861 884
80068 071 090 201 214 261 323 416
433 466 627 731 737 826 979 982
40186 316 839 367 403 686 661 871
981 41008 311 337 842 481 627 624
707 884 936 983 42120 168 369 422
488 691 608 698 767 909 920 979
43026 060 068 127 133 289 363 368
873 408 416 486 488 540 686 649 768
767 947 967 44011 169 229 236 629
668 614 640 721 767 878 880 912 990
45030 042.

Litt . C. 4 5000 M. 45334 386
433 641 659 668 696 780 961 40070
077 079 083 209 301 348 863 400 414
440 696 614 646 672 749 764 797 826
862 47024 060 111 237 810 317 377
382 460 509 587 617 890 949 963 .

3) Stadt Buenos -Aires,
4 1/2

°/o Gold-Anleihe von 1888.
Verlosung am 2. November 1894 .
Zahlbar am 1 . December 1894 bei
der Disconto -Gesellsofaaft und der
Deutschen Bank zu Berlin , M . A.
V. Rothschild & Söhne zu Frank¬
furt a . M., der Norddeutschen Bank
zu Hamburg und Gehr . Baring & Co.

za London .
Laut Bekanntmachung der Stadt¬

verwaltung von Buenos -Aires vom
1 . November 1892 gelangen die
Obligationen am 1. December 1899
zur Rückzahlung und werden bis
Zum Rückcahlungstage durch Ein¬
lösung der innerhalb dieser Frist
fällig werdenden Coupons verzinst .

4 1000 Pfd . Sterl . 45082 186.
ä 500 Pfd . Sterl - 40112 137

286 607 .
5 100 Pfd . Stert . 30298 882 784

91006 014 088 148 336 366 680 627
744 863 908 948 3 * 148 168 191 776
33063 189 344 462 698 960 34019
088 092 274 390 469 661 698 732 760
818 »88 35174 320 388 416 624 616
30149 211 236 436 668 607 677 890
37222 868 910 970.

ä 20 Pfd . Stert . 144 481 482 739
788 899 1031 068 347 373 635 936
982 2031 127 207 221 366 383 412
469 666 616 726 846 889 946 3864
469 482 675 890 4198 443 461 464
669 876 899 939 5119 138 202 327
627 946 992 6012 072 212 381 404
09? 780 840 869 888 966 7020 166
328 329 847 408 700 706 760 814 983
8147 273 426 619 604 »002 041 266
278 819 401 647 768 767 867 941 962
10088 306 621 716 762 990 11044
407 4011)20 609 614 643 860 929 977
12102 237 679 898 933 972 13461
617 621 649 697 712 766 836 14060
215 288 290 612 663 837 15314 688
638 790 16036 204 249 491 623 643
843 927 960 17187 188 286 604 898
18372 714 19040 046.

4) Bulgarische Nationalbank ,
6% Gold-Pfandbriefe.

Verlosung am 1. November 1894.
Zahlbar am 1 . Mai 1896 bei der
Deutschen Bank und der Dresdener
Bank au Berlin , ausserdem die
Serie 1 noch bei Jacob Landau

zu Berlin .
Serie L

4 1000 M . 5186 186 239 292 327
846 369 777 906 9123 126 216 620
874 7196 197 676 703 704 706 706
801 887 642 848 946 8198 808 804
361 386 396 497 603 612 716 792 861
872 906 906 9270 382 608 644 661
676 696 696 698 802 993 10060 088
1*0 131 132 442.

5 500 M. 649 666 666 716 768
924 982 1018 068 120 138 180 182
200 267 494 606 807 842 917 939 964
SOU 033 040 102 209 236 376 888
641 SSO 681 730 742 867 900 963 974
» 169 346 499 639 640 606 678 864
937 *319 836 338 640 649 792.

Jfapfo Hg
5 1000 X. 15664 666 688 619

888 932 10123 161 190 198 200 368
881 666 670 661 666 666 676 716 717
TU m 83* 901 903 926 978 17008

048 063 076 184 244 274 296 381 400
486 490 609 618 620 633 647 676 677
688 784 812 824 864 927 929 982
18006 206 302 312 370 421 426 429
488 490 607 632 688 696 612 699 718 ,
768 771 868 900 906 19001 069 095
106 149 189 237 244 246 268 848 896
423 638 666 694 831 842 917 918 926
984 20079 080 086 096 368 624 631
634 686 624 672 712 840 891 .

ä 500 M. 10686 666 684 89*
11036 286 880 .401 403 672 673 716
727 732 768 778 774 793 812 816 880
911 988 949 966 963 12071 160 166
183 191 276 300 366 886 390 406 407
461 643 679 681 668 732 733 804 618
922 983 984 13006 013 043 046 169
179 217 294 296 817 820 440 463 628
681 686 993 1* 164 166 166 236 410
461 686 667 703 762 766 769 871 881
966 »69 960 968 972 987 15066 064
096 097 101 124 140 193 237 360 367
387 397 433 449 460 462.

5) Neuchätel 10 Fr. - Lose.
Verlosung am 1 . November 1894.

Zahlbar am 1 . Februar 1896 bei
der Stadtkasse zu Neuchätel und
der Filiale der Allgem . Elsässischen
Bank -Gesellschaft zu Frankfurt a .M.

i 6000 Fr . 98495 .
* 500 Fr . 106334 114767.
i 100 Fr . 6096 66463 83360

87016 122638;
4 50 Fr . 9637 16860 46680 47416

68372 68727 63982 66967 74730
119131 .

ä 40 Fr . 7436 21947 22922 26832
29083 29696 30128 44926 61997 69672
66176 77383 86781 98398 100768
108011 111942 116843 117636 123686 .

ä 85 Fr . 82 6764 11866 18221
22601 23996 37479 38274 41471 66646
6062 ? 61319 63203 66812 84691 89062
96666 96994 103216 124977.

ä 12 Fr . 6 81 166 176 226 243
267 309 366 410 416 449 610 639 642
661 749 769 810 823 836 863 862 902
992 1236 268 266 310 363 389 410
471 640 649 667 676 692 618 727 794
808 813 986 2061 079 187 177 206
236 280 372 433 630 637 616 698 728
729 780 788 809 862 879 971 973
3262 406 418 637 678 642 679 686
741 829 846 929 999 4013 026 068
072 121 128 160 191 194 287 334 384
432 478 498 697 783 836 880 938 946
5013 107 308 322 398 416 460 613
637 612 630 645 664 674 763 797 801
840 843 886 969 « 136 171 210 362
426 620 539 616 621 763 838 861 990
7063 101 184 204 220 262 869 41«
443 489 629 662 687 736 764 768 866
924 976 8064 166 179 391 632 688
663 691 707 787 902 931 »003 067
216 267 469 608 746 768 778 791 814
966 10041 049 106 239 309 342 360
39? 461 607 670 781 807 870 911 912
11046 071 109 126 179 184 847 861
488 632 709 903 12004 038 164 203
216 220 246 269 342 376 660 596 642
677 728 762 76« 821 889 903 947
13024 089 066 085 198 241 884 393
416 426 447 462 471 623 678 689 607
074 702 762 849 861 886 14131 189
226 231 266 266 270 299 333 360 41«
429 497 606 610 668 666 618 666 676
706 718 73$ 761 826 862 15037 038
079 24« 260 446 668 676 «36 666 687
692 714 816 829 890 95? 10075 181
144 184 332 866 428 466 623 779 799
911 826 988 11066 067 069 128 18«
220 230 249 314 399 648 660 670 688
691 616 670 677 742 826 834 987
18009 124 128 137 189 206 828 326
369 877 611 663 691 696 643 666 67«
706 763 766 768 7*1 964 966 977
18116 136 1? 1 263 266 278 296 403
631 636 666 676 693 622 677 702 709
733 762 769 814 864 870 891 921 937
861 981 20083 172 204 242 270 286
330 384 602 607 668 647 660 780 906
969 21042 060 072 086 186 346 366
416 494 497 621 662 876 896 903 914
864 22060 083 087 228 277 329 371
496 666 693 729 768 832 872 910 916
989 997 »2047 072 076 244 287 842
369 397 428 617 622 672 699 664 819
937 846 973 990 24073 109 160 264
270 296 499 642 610 25099 177 288
299 337 366 660 627 666 698 708 966
26016 067 069 086 306 336 347 439
462 608 604 620 688 702 766 790 828
886 901 917 27063 086 097 226 263
297 316 494 636 806 869 866 886 890
988 28088 188 160 227 236 410 494
497 696 681 686 721 726 736 739 888
923 929 29000 067 107 241 468 649
669 663 691 694 884 907 962 981
3006? 11» 294 472 606 721 846 868
943 949 970 31231 364 374 382 482
470 680 684 706 882 940 966 963
32067 061 216 217 268 344 346 870
607 644 730 828 840 976 980 *2004
126 171 192 223 292 838 414 461 644
690 71? 717 778 916 928 946 998
3*139 266 319 443 461 666 661 « 18
678 779 798 847 862 902 919 946 972
983 990 25011 018 048 094 164 864
372 403 602 630 630 664 667 766 773
789 823 880 36036 108 260 262 267
406 468 479 649 667 728 729 731 962
980 87108 197 226 229 271 314 339
612 705 838 843 973 38061 112 161
286 290 328 466 664 682 620 696 764
766 827 846 864 877 906 923 996
30072 132 200 302 349 421 462 621
761 867 898 922 926 979 997 *0164
171 190 206 329 346 422 433 680 686
Ui 802 818 * 4149 ISS W 466 *83

669 726 819 * 2006 017 079 268 327
362 367 378 41» 437 631 662 739 760
798 *303» 046 062 087 166 227 232
382 408 442 443 636 660 673 667 681
767 867 910 *«069 «99 108 286 317
378 384 424 462 626 639 676 698 624
767 763 773 779 864 960 982 45096
144 184 276 306 317 436 486 614 660
667 710 796 948 *«003 106 336 362
616 636 671 626 660 832 906 966 967
* 7128 186 261 414 422 662 661 627
630 631 664 768 817 «8016 067 076
276 809 834 474 649 669 620 668 729
764 778 821 869 898 923 971 981
* 9014 029 080 084 116 163 198 241
268 261 666 888 921 938 978 50048
092 111168 226 361 391 461 601 681
697 638 «76 696 796 819 874 881 891
893 978 984 51042 325 327 390 423

. 466 616 627 796 799 828 846 866 884
908 932 52039 290 388 881 883 «19

'

637 664 697 610 648 713 733 736 762
836 857 868 878 910 926 53176 218
246 293 426 442 486 690 686 691 764
766 840 877 54081 200 235 302 410
426 472 617 647 649 667 649 876 717
763 768 874 932 964 55035 079 136
144 188 199 412 474 619 665 680 610
668 769 780 900 964 56023 072 082
106 898 466 607 624 6a i 68? 794 989
998 57000 019 040 063 166 174 606
673 921 .940 964 58086 882 891 664
702 796 797 802 848 886 896 996
59025 f74 209 217 817 321 870 447
480 492 622 666 677 744 748 831 881
900 921 944 60266 270 302 «88 632
662 673 679 611 661 678 746 761 864
868 947 983 61072 078 112 163 198
199 266 306 307 366 429 600 636 640
676 667 823 968 62180 294 328 333
360 443 672 770 78« 919 «8018 062
121 138 169 197 327 438 627 648 636
671 766 761 896 911 987 971 6 * 110
136 216 216 220 420 469 686 701 ?46
768 772 802 963 976 05021 064 083
141 299 362 399 662 674 816 907 914
961 66023 030 094 136 141 230 246
266 278 340 846 389 638 674 612 696
709 776 887 893 942 67091 176 814
432 44? 498 601 690 610 613 707 831
863 867 884 68016 066 104 216 298
318 324 426 496 626 668 761 768 849
866 869 891 « »011 168 169 203 289
334 366 386 448 490 672 681 698 604

' ' 964 661 *82 797 811 8* 1 941 976
70029 080 042 078 070 087 189 161

- 469 217 240 373 379 893 462 466 618
631 642 669 748 803 843 961 71101
280 267 .348 362 632 642 648 668 783
811 988 72031 040 062 181 138 279
288 329 334 342 446 622 640 678 708
734 868 900 927 969 7*01« 06« 099
107 220 228 268 280 814 841 346 440
612 664 670 686 699 «87 896 781 7«4
784 7* 188 260 686 618 666 688 727
837 926 928" 968 992 75007 026 07?
114 246 283 291 416 436 490 496 649
688 662 871 992 76010 017 032 057
140 178 217 267 287 343 370 874 396
648 688 804 7 7027 033 038 064 083
09? 133 2?9 274 367 405 680 666 769
843 970 78067 088 106 133 146 278
347 641 698 699 612 678 691 969 994
70028 026 086 094 118 282 290 334
388 416 442 608 640 647 673 617 662
748 848 983 80062 103 286 286 290
316 493 487 -716 836 843 992 997
81132 138 370 377 406 425 470 657
680 627 629 712 828 864 881 82011
139 160 221 264 279 410 420 674 669
6?0 766 781 191 798 794 901 88108
192 218 268 349 444 682 618 627 636
694 709 781 600 884 903 967 962
8 *063 098 222 282 320 403 420 641
670 697 709 760 769 793 888 842 881
960 85033 089 220 232 823 369 4*7
446 670 680 760 780 813 962 . 961
86091 169 186 342 416 626 693 731
768 772 776 901 964 87086 170 326
381 607 622 663 704 744 812 836 963
88006 008 070 096 104 161 177 2*9
247 266 301 818 607 640 661 929
8»081 090 143 282 376 384 389 40»
476 481 637 66« 672 679 606 607 677
807 878 684 966 980 »0042 047 067
077 li8 172 207 28S 390 426 476 48$
683 696 634 641 711 733 829 836
867 906 939 998 81003 004 041 139
218 220 867 424 629 662 601 684 662
766 767 862 » 2076 127 136 230 281
279 341 478 488 648 606 098 80?
830 067 889 897 946 980 » 3041 078
092 162 171 240 246 300 409 546 696
636 670 826 »* 101 128 140 201 268

-298 806 816 86? 888 466 699 «37 69»
786 761 824 840 841 848 8?6 889
» 5006 164 220 224 612 763 926 960
»« 161 217 283 416 612 614 « 06 676
729 826 07048 260 284 333 840 362
404 61? 630 661 682 766 918 946
» 8089 382 404 426 *76 488 662 «27
692 697 732 616 835 884 »9016 088
392 403* 68 673 606 «29 666 «88 808

. 869 910 978 982 10001 # 020 061 181
290 300 812 323 381 627 638 636 680
730 754 803 806 866 885 101131 260
336 840 471 632 698 660 686 704 784
767 792 102030 033 139 177 226 634
648 679 777 778 984 10 *020 116 199
264 386 410 432 664 616 619 632 637
713 731 761 769 800 896 SOS 10*068
178 274 323 339 619 633 661 811 667
666 681 706 764 788 608 819 919 997
105143 168 164 206 266 264 122 846
347 348 418 491 616 629 767 788 79«
801 837 851 911 926 962 977 994
100042 086 112 116 167 267 831 879
386 413 469 470 682 724 777 782 898
906 963 107030 044 127 464 609 641
698 716 711 766 776 811 826 888 896

911 969 108040 096 099 828 386 496
668 679 697 662 693 696 731 769
838 844 930 109080 114 139 167
297 808 38 1 462 485 494 676 687 SSL
640 702 866 923 110003 014 074
082 097 234 4t ? 427 466 4SI 626 667
702 749 889 945 949 958 S74 111026
028 146 272 297 363 383 461 925 996
112022 080 119 183 296 387 418 667
620 668 666 668 698 799 808 849 876
896 930 966 977 991 113066 112 162
222 240 634 639 549 663 884 722 78*
787 80» 114089 * 18 184 149 179 206
221 883 346 368 369 454 460 517 676
662 710 749 811 961 115069 078 121
1*1 198 231 868 419 419 498 603 630
641 648 676 680 770 794 847 898 916
963 110064 098 119 160 170 802 .809
810 878 387 . 627 642 657 888 890
117072 US 247 369 374 664 670 620
672 686 793 899 926 984 118081 11*
226 236 808 314 364 401 466 621 623
698 647 783 978 119 -153 164 169 188
800 SU 363 872 410 449 459 637 648
686 686 771 897 927 120004 076 123
261 828 340 341 389 481 490 681 708
711 812 833 857 974 977 983 1 * 101 *
024 026 144 876482 620 672 718 836
867 901 999 1 22008 263 267 271 81 »
834 384 688 694 747 786 806 885 887
942 »66 969 987 12302 (1 027 194 200
409 666 608 680 834 866 863 987
124024 132 160 312 329 331 367 383
416 436 469 476 606 600 711 728 7S4
81 » 869 989.

6) Niederländische Staat»*
Eisenbahnen , Anleihen .

Verlosung am 16. October 189*.
Auszahlung ad A . vom 1. November
1894, ad B ., C., D. und fi . vom
1 . Januar 1896 ab bei der Associatü -

Cassa zu Amsterdam ,
A. Anleihe von 1887.

. 248 311 363 666 636 821 828 S$0
967 973 1000 146 282 660 74? 760
866 889 2021 892 680 638 809 *24
026 *244 493 638 800 789 760 986
*082 067 060 073 074 07» OSO 111
144 238 274 691 761 860 5167 170
418 416 448 472 666 829 96» 6116
138 184 211 287 811 486 490 631 633
946 967 ?021 092 106 272 306 61 *
626 693 960 8079 228 231 34t 44*
661 780 916 » 376 377 464 601 681
684 664 628 602 706 706 10067 183
868 869 «65 697 620 944 998 999
11142 212 229 759 881 1226« 264
206 360 880 897 709 728 806 836
13340 467 618 661 741 747 982
1 *834 913 1 5187 188 211 247 248
266 286 386 760 839 842 16124 183
193 199 212 046 17016 171,

B. %Vt% Anleihe von 1890.
266 279 «33 418 702 719 747 761

767 1166 678 686 689 2327 679 70t
799 3089 226 81 « 363 360 303 $22
*336 338 360 «32 618 648 608 5137
861 621 .

C. Anleihe ros 189L
264 783 77 « 778 798 1080 271 7L6

907 920 948 948 2096 382 731 007
828 922 992 *620 636 882 991 *008
080 673 786 860 976 5009 01» 776 987.

v . 8M Anleihe ton 1892.
17 226 m 321 332 1003 010 026

036 388 2068 322 333 836 342 847
*304 667 661 663 683.

E. 8% Anleihe von 18$L
4166 iyß 207 all 464 486 712

*609 661 672 696 889.

7) Oesterreichische
allgem. Boden -Credit-An *ta1t,
3% Prämien - Schuldverschr .

II. Emission 1889.
Verlosung am 6 . November 1094.
Zahlbar am 1. August 1896 bei der
Kaue der k. k. priv . allgem . österr ,

Boden -Credit -Anstalt zu Wien .' frAriileitziehnngi
4 60 .00 (1 FL Serie 5835 Nr. 21.
i 200 « Fl. Serie 1828 Nr. 27.
ä lOOO Fl . Serie 2097 « r . 8.

»02* 4».
ä 200 PI . Serie 6* Nr. 88.* 174 43, 3772 iS, t7s8 3i , 5825 s7.576 « 13. 5»71 45, « 120 49, 702 * 7,7*85 9.

’

Amortlsatlnnszicliung t
Serie 1*7« 275* 4722 «7«*

Nr. 1—60.
8) Schweizerische Central*

bahn-Ges ., 4% An! , v. 1880 .
Verlosung am «0: vStöber 189*.

Zahlbar am 30. April 1896 bei der
flauptkaMB der Gesellschaft

„
' ZU Basel .

1**4*8—480 «66 - 680 866—M*
1*7316— 390 168411—416 170201
—206 17* 728—730 178641- 64*
666 —670 876—880 1 75496—600
181961—986 183671—676 1**696
—600 4 100« Fr,

bahn-Ges ., 4% Anl . v. I
Kündigung vom 31 . Getobe

Zur Kftekzahtang am So. Asti
an der HauptkaaM in Seoul.
Inhabern ist das tteoht d«
Wandlung in Obligationen
»eueu 3$* Anleheaa tuger
gernäs » den dumniebst bekM
mauhfindee ” "



SM 4i Davische Presse. Nr. 296.

Br JL . Glöckner ,
Karlsruhe,
Kaiserstnisse 14L
fipdstto Auswahl eigener Fabrikate von Filzhflteni I Seiden - und Äeohanik - Büte , Uniform - und Llvrts «H&te ,ta nmMten Formen uod Farben in allen Qualitäten für Herren und Knaben. | Heine -, UCzraTo ®» .- 'u .n .d . 3Cixxd .ex «^ £ '&ti «sxi .

Freiburg i . B.
fiaiserstrasse 73.

_ Brater Freie : Goldene Medaille « Oberrheinische dewerbe-Ansstetlnng Freiburg L B. "Tp © 6WQ
Reichhaltiges Lager der renommirten Fabrikate von P. & C. Habig, Wien, von Christy & Co , und Lincoln , Bennett & Co in London.

Wur igediegene Qualitäten , in Jeder

Rechtsburean
von

Karlsruhe ,
‘Nowncksaui. 7 Kb« F s EckOP '

tj NowacksanL7
«upfiehtt sich :

Pt Besorgung und Vertretung von Rechtsangeleg enheite «, sowie
Ertheilung von Auskünften ,

zum Einpg und zur Beitreibung von ausstehenden Forderungen ,
zur Anfertigung von Eingaben , Gesuche « , Bittschriften ,

Vertragen , Privattheilnuge « rc.,
zur Vermittlung von Liegenschafts -An - «nd Verkäufe «,
bei Zusicherung reeller und billigster Bedienung . 14780 .22

Panorama .
AM -RilchtMt dü KkMbeiNM

18. Dezember 1870 .
Gemalt von Historiemaler Car ! Becker ^

Fefthallenplatz - nächst dem Hauptbahnhof .
Täglich geöffnet von morgens 8l/t Uhr bis zu eintretender

Dunkelheit . 13713* !

Rn »1I Feisskohl ,
Uhrmacher und Optiker, Goldwaareniiantig,

Kaisersiraße 69, Karlsruhe , Kailkrstraße 69,
gegenüber der Brauerei Höpfner .

Weste «nd billigste Wezugsquelle 14741 .6 .4
für Hthren , Kottniaare« «nd optische Hegenstände .

14 karat . goldene Dam e,Remo »toir -Uhren , 10 Steine mit
prachtvoll ausgestaiteten lÄcdäiisen M . 25.—.

Silberne Damen -Remontoir Uhren , Silberstanbdecktl. 10 Steine M . 1.4.
Goldene Remont . -Uhren fü > Herren , offen u . Savonet v . M . 45 .— aii .
Silberne Herren -Remont . -Uhren , Silberstaubdeckel, 10 Steine M. 14 — .
« egulafeure mit gediegen, elegant gearbeiteten Kasten, 14 Tage

gehend, mit Schlagwerk M . 15.—.
— — Mehrjährige schriftliche Garantie . ———

Massiv goldene Dameuringe » gesetzlich gestempelt , mit echten
Steinen M . 3 qO.

Massiv goldene Herrenringe M . 5 .80.
Tranringe , Brochen , Borstecknadel «, Ohrringe , Armbänder re.

in alle» Preislagen .
Uhrketten für Herren und Damen , in Gold, Doublä, Silber und Nickel .

Operngläser für Damen in feinster Lederausstattung, Elfenbein
und Perlmutter von M . 5.— an.

Feldstecher «nd Operngläser für Herren von M. 5.— an.
Aneroid -Barometer in künstlich geschnitzten Gehäusen und Ia .

Werke ‘ M .
' 8.50.

Brillen und Zwicker
fn Gold . Doubls , Nickel, Stahl , Schildpatt , Kautschuck :x .: ‘

Versandt nach allen Orte « «ntcr Nachnahme .
U m t a « s ch des Nichteonfenierenden gestattet .

«nnnnnnnnnnrnxnnnnnxnnn
; Georg Brecht , «
^ SuweLier unö Hotöfchmieö, §
X 14 Adlerstrafte 14, X
X empfiehlt als X

g Weihnachtr » Geschenke ||
sein reichhaltiges Lager neuester Muster in g

X Juwelen , Gold - und Silbeiwaarenx
X zu bekannt billigsten Preisen . X
X und gewähre ich über dm Weihnachtsverkauf . X
X noch 10% Rabatt . 14133 .10.5 Xxxxxxxxxxxxrxxxxxxxxxxx
» I » » W , ■ werden rasch «nd billig angefertigt

in der
Dmlkem Ler „ KsLPrksse

"
.

Keorrb . bstö . Uoilieierant unö Hoflieferant Ihrer

Kaiser!, thf «hfatZf Hoheit
der Frau Prinzessin
Wilhelm von Baden.

Pianinos.
• s

XE

>es «
o

- 2.

1 Jj Herrenstrasse 81, KärlSfUhC , Herrenstrasse 31.
Auswahl unter circa 100 Instrumenten

Aufmerksame Bedienung .

3 . c»• L
» 4
2 »

Alleiniger und direkter Vertreter
für Karlsruhe und Umgebung

von

O
£ *7« 00
N Da. COO

Klaviere . Billigste Preise . H3IWWIH81

C . Bechstein ,
Julius Blüthuerj
Rud . Ibach Sohn,
Fr. Kaim & Sohn;

11 Steinweg Nachf .,
f Steinway & Sons
I in New-York il A.

c. Weihnachls - Geschenke.
L

rin »MM Giobenstein ,
■ ■ ■ “ ■ ■ ■ ■■ ■ ■ H 91 Post Ritteesgrün I. ® .,

empfiehlt
Wagen

mit abgedrehten Eisenachsen , gut beschlagen .

25 35 50

MUMM

75 100 ’ löO Ke Traakraft ,
5j50, 8 .50 , 11 .—, 14.—, 16.50, 27 .— Pik., gestrichen .

peasttsell und solid .
Kür jsäsn Haushalt Raum aukbewahrt

zu empfehlen. werden.Nimmt wenig Platz ÄWÄ T t», , ° , ■ 'IjPJlSftr? In Preitenein nnd kann bei
Nichtgebrauch leicht 70 95 120 om
zusammengelegt und 5 6 7 M.
in jedem kleinen per Stück.

Haus - und Küchengeräthe ,
Vogelbauer , Ziegenbockwagen

und -Schlitten .
Kinder - Hobelbank , 12 Mark , WerkzeugschranEz , 25 Mark

Man verlange Preisliste . Wiederverkäufe !: gesnchtr 14350

il ISiirkel ,
Karlsruhe, Waldstraße 48,

empfiehlt in solider reeller Waare zu billigen, festen Preism :

Leinen jeder Art,
einfach und doppeltbreit ,

für Bett - und Leibwäsche ,
TisMlüer , Kermeüm ,
Handtücher, Badetücher,

Küchenwasche ,
Halbleinen v. BaumwoUtücher

in jeder Breite ,
Ettlinger nnd Elsässer

Thirting , Chiffon ,
Cretonne , Madapolam ,
Piqnös « nd Damaste ,

Satin , Flock - Pique re .,

TaslkmMer .

Hemden - Einsätze , Herren -
Unterjacken , Unterhosen ,

Normal Hemden ,
Raumwoctftanerle ,

Bettdecken , Tischdecken ,
Borhangstoffe ,

Bettdarchent,
Federleinen , Fläumdrell ,

Matratzend rell ,
Plnmeaubezüge , weih u. bunt

Mett-Heppiche
in Wolle , Halbwolle und Baum¬

wolle, 14075 .86
Federn « nd Flaum ,

Roßhaar , Walle .

Auftttigaig voll Bktttv.
Keserung gnmer Aussteuern .

Neu !

Der Ranchzaubert reizende Bilder im
Röhrchenhervor, « mnfant für jede»
Raucher. Echt Weichsel mit echl Brrnftei»
M. I,ik5 , desgl. Tiaarettmspitzr M. 1.10.
Bon 2 Elück an frankirtc Zusendung über»
»llhin ; von */t Dtzd. an Säu“/, Rabatt. Brief»
« arken in Zahlung . Zu beziehen von

Baraumn Hnrwita Sc Co .,
Berlin O ., « losterftr. 49.

Tigarrenspitzrn erhalten, besten Dank. Für ! Ich ersuche Sie, mir gegen NachnahmeHerren erne wirklich nette Untere
Haltung. Werde es meinen Anliegenebenfalls empfehlen.Kordmann , Keldwebel, 9. «omp.. Inst .

Wtpmmt Nr. 13. «iünster in Westfale ».

en gleich2 Stück Wunder » , . ^_ . . . . ... __ .jener, die Sie mir unlängst sandten»
nnznsenden.
A. O . Zenker , Handelskammer <Sekr .

2Uz $ t

w S ’SpJ - i
•öiBlßdSje s g » a ,
geleit

ö suis ?
<j * s <g3 |

a M ~i
Gleichzeitig empfehle meine

Stempel - Neuheiten . Por¬
temonnaies und Taschen¬
schreibzeuge mit Kaut¬
schukstempel Mk » 1. 60 »
Firmastempel . Mk » k. —
Petschafte für Siegel Mk » —.SS
Quittungsstempd Mk . f»—

Die
Maschinenfabrik

in Frankfurt a » Mala
empfiehlt 14206.64

sämmtliche Maschinen
für die Landwirthschaft

sowie für Fabriken größerer und
kleinerer Werke in Vrrttetung

Philipp Schaertleia,
Zirkel 33a , « artsrnhe .

1.70 Thee 1.70
Zu nur 1 . V0 das Pfund

ist vorzüglicher chinesischer
4bee zu haben in her Auctlon



Badische Kresse. (Müt

tw 8069*

Basler Lebens-Versicherunos-Gesellschaft.
I Bai Erreichung liiM b«stimmten Lebensalters va doppelt
! d *h <!*• Varaiebamngakapital tob salbst ohne weitere Prämien *
| leigtnng, An den einzezahlten Prämien empfängt der Versicherte
lateigende Dividenden . Bei >intretender Invalidität • auch
[ durch Krankheit) hört die Prämienzahlnng auf und der Versicherte
Biezieht —j je nach der von ihm gewählten Versicherungsart — eine
Btns zur Fälligkeit des Versicberungskspitals zahlbare Rente.*1 Näheres über diese äusserst günstige Versicherung und Kapital¬
anlage durch die Generalagentur für das Grossherzogthum Baden :
lustav Fischer , Karlsruhe, Kaiserstrasse 94.

The Mutual “
LktkiSiiMfriiigS-kkskllschist 101 Ntw-Iork.

Gegründet 1343 -
Carl Freiherr von Gablenz ,

Ilreclor und Heueratveoollmachtigter,
VerllnRf., MarkgrafenstraßeSS , im Gesellfchaftsgebäude .

vermSgensbestand am 31 . Dezbr. 1893 rund 784 Millionen Mark.
gegtn 736 Millionen in 1892 , demnach Zuwachs 48 Millionen ,

« dmahmen im Jahre 1893 rund 176 Millionen Mark,
gegen 169 Millioneit in 1892 , demnach Zuwachs 7 Millionen ,« eherschuft im Jahre 1893 rund 75 Millionen Mark,
gegen 63 . Millionen in 1892, demnach Zuwachs 12 Millionen .

Versicherungen zu den coulantesten Bedingungen . — Niedrige
Prämien -und hohe Dividenden. Leibrenten besonders zu empfehlen . —'
Policen sind nach 2 Jahren unantastbar und nach 3 Jahren «nverfallbar .

Zur Feier ihres Eährigen Bestehens hat die Gesellschaft zwei neue
Betsicherungsarten eingeführt , nämlich die „Füiifprocentlge Schuld
»erschreibimgsPolic «" und die „Fortlaufende Terminzahlungs Police "

Nähere Auskunft ertheilt 10380*

Die Suhdireetio» für das Großherzogthum Baden :
Jacob Steen , Karlsruhe i. B . , Kaiserstraße 128 . ^

.
'
^F8r ^rkttndk der Diaicktdichtullg empfehlen

wir als- willkommene Weihnachtsgeschenke :

hl
'
ich Matz Gott erhatts !

Gedichte in Pfälzer Mundart
von

K. G. Nadler .
Nebst einem Anhang von Gedichten anderer Vfälzer Dialektdichter

wie Modell , Dekan Laug , K. A . Woll , Barack tt . Leimig .
Mit 53 Illustrationen

von O . Wisnieski , Hugo Engel , Kögler u. H . Mbrecht .
Preis in rteganlrm Briginal - Aeinrndand M . 3 .—

Mayer & O
Grossherzogliche

Repräsentanten
Hoflieferanten

von Christofle &
Karl -Friedriohstrasse , Karlsruhe , am Rondellplatze .

beehren sich zum Besuche ihrer

WeihnachtsausstcUung
ergebenst einzuladen . *3182.3.3

Dieselbe bietet die grösste und gediegenste Auswahl von
Porzellan -, Fayence-, Kajoliea-, Cristall- und « etallwaaTen, . .

Servicen, Uhren , LUstres , Leuchter, Candelabres ,
Tafel - und Zlmmerdeoorationen , Schreibtischgarnituren ,

Relief-Portraits , Büsten , Figuren, Gruppen,
Hlnks Patent-Stehlampen, Hängelampen , Wand- u . Bodenlampen,

Christofle «Bestecken u . TafelgerSthen zu Fabrikpreisen .
- - - -- Kunstgewerblichen Nenheiten aller Art , —

*u festen billigst gestellten Preisen — —— —
—“ . nnd ist auch Sonntags offen. ■ >

Kaiser-Panorama,B
99 Kaiserstrasae 99 .Z
Morgens 10 bi» Abend « 10. ~

SiulrittSV Nf .. Kinder ro - f.
Abonnement: 8 Reisen 1 Mk.
16 . bis mit 9 » . Dezember :

Amerika, Californien,
Niagara, New York.

SchukKknderr Mittwoch « von
12- 5 Uhr 10 Pfg.

PnYat-FrauenArbeUsctmle.
Am Mittwoch den S Januar .

Morgens 8 '/, Uhr » beginnt ein
Unterrichts -Knrs im Zuschneide «
mi » Anfertigen von Damen - und
Kinder - Garderobe . Die D men
arbeiten für sich. Anmeldungenwollen
baldgefälligst an Unterzeichnete Stelle
eiligereicht werden . 14123 .8.5

Johanna Weber «
Karlsruhe ,

Akademiest' asse 53 2 Treppen hoch

Empfehlung.
Einem hiesigen und auswärtigen Pub¬

likum die ergebenste Anzeige , daß ich zu
passenden

Weihnachts - Geschenken
eine schöne Auswahl goldener und silberner
Taschenuhren für Herren und
Damen , Regulateure , WecTter
amd Wanduhren , sowie Retten
aller Art zu billigsten Preisen ausgestellt
habe und lade zu zahlreichem Besuche freund -

glichst ein
Otto Faller . Uhrmacher ,

14593 .6.2 37 Kaiserstratze 37 .
RtpaTeiurtn un Uhren jthrr An werden billig »nd unter Dorantie ausgesührt.

Die alemannische Dichtung
s feit Johann Peter Hebel.

Ein Leitrag jnr Geschichte der deutschen mnndartiicheu
7 Dichtung' ' . von

Johann Baptist Trenkle .
Mit einer Auslese alemannischer Gedichte .

Ztns Johann '
Deter Keöels unge¬

druckten Kapieren.
Nachträge zu feinen Werken , Seiträge m feiner

Charakteristik' von 14714 .2.2
Georg ^Laengin.

Oreis jede« Werkes feingeöünden W. 3 —
F. Längs ItrlagSl>iHui>I»s,

Karlsruhe .

beete Qualitäten
und zu den ver¬

schiedensten
Preisen empfiehlt

Ludwig Sei»,
Gressh. liflitftrut,

Karlsruhe ,
Kaiserstr. 116.

14454.6 .4

pTiTa
'
hTm.iTig «» Mm »»» Spirgili,

[Lager ««, 3inIjiiK!i,
ILager ... m«*, Lpicgclgläsm

bei 15006LL

J- Hailg, ©laferet, Karlstraße 28.

Aug . Nlappes ,
Kaiserstr . 128 Karlsruhe, Kaiserstr. 128

empfiehlt
als besonders geeignete Weihnachts-Geschenke :

, Fahrräder ,
Strick - Maschinen
in nur ganz vorzüglichen , die Produkte jeder
Konkurrenz üdertrefseuden Fabrikaten bei
billigsten Preisen und coülänten Zahluugs -

' Bedingungen . • 14785.10.5
S * Reparatur - Werkstätte -MW
und großes Lager in Zubehörtheilen .

Preislisten auf Verlangen
Gebrauchte Maschinen

gratis und franko.
allen Preislagen .

Hevrenrvesteir,
nur beste , aus feiner Wolle ge¬
strickte Sachen« in jeder Größe
und Farbe , verkaufe ich im
Ausverkäufe zur Hälfte des
früheren Preises . 14599 .14 .5

8 . Lämmle ,
Kaiserstraße 74 . am Marktplatz .

Richard Berek’s
Sanitäts -Pfeifen
anerkannt unfibertrefflich empfehlen

zu Fabrikpreisen ;
Friedr . Weber « Drechsler, Kaiser¬

strasse 207 .
A . Streissguth , Drechsler, Kreuz¬

strasse 9.
Job . Stüber . Graveur, Kaiser¬

strasse 159. 12776. 10.8

Sit Möujie,
liiDiafltü. piitr

Auswahl aller Arten Schuh-
waaren findet man im

Stuttgarter Schuhlager
von Willi . Wacker ,

15 .5 Kaiser -Passage . 14035

Der Enderle von letsch
gesetzlich geschützte

Scheffel -Bund -Cigarre
mit der Rh enusschutzmarte .

Nr. 2
St . 5 3), 100 St . Jt 4.50,500 St . M 22

Nr . 1
St . 6 * , 100 St . -Ä 5.50,500 St , Ji 27

bei 500 Stück franko .
Ein jederRaucher sollte sich von dem

milden nnd lieblichen Aroma dieses
hervorragendenFabrikates überzeugen.

Verkaufsstellen :
Karlsruhe : E. Keller , Ecke der Kaiser-

u . Waldstr., Fritz Reis , Werderplatz ,
Karl Zachmann, am Bahnhof.

Durmersheim : Mich . Haiti,
Ettlingen : Wilh . Springer.
Rastatt : Herrn . Vogel.
Gernsbach : Gustav Popp.
Baden -Baden : W . Heinefetter ,

Laugestraße 44. 13542.1OL

[Zithern ,
sowie »Ile Streich - u.
Metallblas -Instni -

mente,Symphonions ,
Pelyphons , Arlstons ,Hund - n. Ziehharmo¬
nikas etc . lieiext am

besten u . billigsten die altrenemirte
Musik-lnatromenten -Fabrik '

D. Jacob . Stuttgart .
Bf * Echte Mflllsr’acheAccordzither ,in einer Stande erlernbar , nur 15 Nk.
mit Schal«. — JUattr . Kataloge grät .
n . franco , wobei am gefl . Angabe für
welche » Inetrnment gebeten wird. .

Kapital - Gesuch !
7—8000 Mark werden gegen

vorschriftsmäßige Sicherheit auszu»
nehmen gesucht.

Don wem ? sagt die Expedition der
„ Bad . Presse ' unter Nr. 14fi«7. *

Mi

Fif
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Bonne Esperance Hcrslal
empfehlen eich von selbst, ein Versuch genügt

Alliiivcrkut fir latlsmi», Ourlacb , Ettlingen in, Umgegenti .
tSSSJmS ' Gehres& Schmidt , V.

j | jehfUhlen , Sucnb, Ürrutidiu-Lsihtr, floiitoblen, HtcimWz , Seswftdts-BBgeiliriket»

GiabaMkcken ?u dirsemMachtVerl .
fink jp M 125 zu beziehen durch die

EppeMos iCfr „ Jkifififim Prfjse".

Hoctieieganls

sind
Brender ’s Kleiderbürsten ,
Brender ’s Haarbürsten ,
Brender ’s Taschenbürsten ,
Brender ’s Hutbürsten ,
Brender ’s Zahnbürsten ,
Brender ’s Nagelbürsten

AU,
*

Celluloid und Elfen ■

u . sollten unter keinem ChriBtbauifl fehlen

Das erste u . ältesteSpezial -Geschäft
0 . Brendeiy

Borstenfabrik n . Holzwaarenhnndlang ,
38 Wnidstr a s s tz 38 .

- - o « 15097 ;2 .1

grösstes Lager Kämme und Schwimme.
Billiomte Preise .

Stcafteg de« 25 . und Mittwoch den 2 « . Dezember
(1 . mb 3. Weihuachtsfeiertag) , jeweils Abends 8 Uhr, findet
uu grgtzen Saale Schützen strafte 58 unsere

Reit GaL«r im Werthe von mindestens 1 tviark werden im Vercins-
lokal, sowie 20 Pfg. für Bestreitung der Unkosten oder 1 Mnrk 20
Vjg. boox beim EÄzeichnen in die Liste in Empfang genomureu.

Laameldungen können auch beim 1 . Lolstand , Kaufmann Wikh ,
AitHer , Schützenstraße 39 , geschehen.

Unsere verehr!. Mitglieder und Freunde, des LereinS werden
Sit ttztttz « ritzt« Mgehörigen freundlichst eingelade » . 150883

_
Per Vorstand .

Magerwürfel - Kahlen
(Autliraclt ) ■; /

für Tkrndev jeden ,
sowie Gesellschaftsspiele sür Erwachsene empfehlen in grosser Auswahl

Dürr <& UleliuH ,
Sofienftratze 5, gegenüber der höheren Mädchenschule.rÜltS .2 . .

Gasgltthlicht .
Glas - Stab - Schutzcylinder,

D . 29047 . lflOOt.li .1
Neueste vollkommenste Erfindung .

Patente in allen Culturstaatrn «»gemeldet resp. bereits erhalten.
Pnübertroß f enü

Unentbehrlich für Gas- und 6tasgltthllcht .
I Kein Springen der Eylinder , kein Verletzen der Glühkörper. Der Glüh¬

körper erhält erhöhte Leuchtkraft und längste Brenndauer . Auf schadhaften
Glühkörpern ohne Gefahr beS Springens zu verwenden.

Alleinige Fabrikanten :
CJiintlier «§L Heyner , Stettin.

Vertreter für alle Plätze gesucht .

Die allein echte und berühmte Kutter Honig wird zu kaufen gesuctil ;
ocm DÄ Nittlinger ,

welche die Haut stärkt und belebend
macht , ist wieder frisch angekomnikn
und zu haben bei - 15047 3 .2

Kä&arifloser ,
69 Waldstrafte 69 ,
IVIäx Droll ,

Ti « ä- vi» dem Hanptbahnhof ,
Friseur zzp

' . ‘
^«^^

PtNfiimeriegesrbSfte .

- Bcbiiikcn . —
steilst ' " gerÄich . , zartschmeckende

Schinken von 4—8 Pfund versende
zu 78Pfg . p«^LZfu »p. Bei 10 Pfund
und Wüb « Wnco Zusendung geg .
Nachnahme . H240 .5.5
Th. Stoeckieht , Bonn

Junges prima Pferdefleisch,
üftntei' Art , ist zu haben bei

Kerl Burkhardt ,
15005 .3 .2 Durlacherstrafte 59 .

NB, Mach « besonders auf meine gni
geräucherten Pferdeschinken , Sauer¬
braten , sowie auf frische und gtr
räucherte Wurstwaaren aufmerksam .

Prima , Brottener
Honiglebkuchen

versendet von jetzt ab in Herzform
alle Größe» p . Pfd . Pik . - .55.
Getvitrzschneidelehkttchen

p . Pfd . Mk. - ,66,
ebenso Springerte , Bntterkonfekt .
Basler Leckerli und verschiedene
Deihnachtskonfekte in bester Qualität
zu billigsten Preisen gegen Nach¬
nahme , von 5 Pfd . ab franko , die
größte Brettener Honiglebkuchen
» nckerwaarenfabrik von «
» sorg Hösels , Brette»

Honig ,
garantiri teilten , nur feinsten
Tafethonig, PrSmiirt , vers . die
IO -Pid, -Dose zu 6,50 Mk. franko .
Garantie unfrankirt Zurücknahme
nicht konvenirender Sendung
H. B. Steinkamp , Groftim
kereien Cloppenburg (Oldenburg ! ,

pvstsrei Nach».
I Tafelb. M . 6,90 , Bienenhonig M . 4,80.

H . Kluger , Ring 27 , Huste , Galiz.

Für Witthe.
Znr Führung einer feineren Restau-

Iration in einer größeren Stadt Badens
dir tüchtiger , kaütionsfähiger

Wirth gesucht.
Jetziger Bierumsatz M Hl. Antritt
sofort. Vermittler verbeten.

Offerten unter P . 151 an Rudolf
M oose . Mannheim . 14868,3 2

Ein leistungsfähiges

AllgäUer Käse
en groo » Hans sucht für den
hiesigen Platz einen tüchtigen , bei
der Kundschaft , gut eingeführten

Hammelkeulen u . -Rücken . ( letztere
wieRrhzienier gehackt) , netto 9tz "

franko 5 bis 6 Mark.
Rollschinken Pfd , 1,30 , geräuch .

Schinken Pfd . l .00 , Nagelholz
(Ochsenrauchfleisch), vorzügl.Delicatesse
Pfd . 1,30. 3 schwere gerauch , oder mild
gesalz. Ochsenzungen 10 Mk . Postfah
netto 8 Psd . , Brabanter Sardellen
5 ,Mark. Alles in feinster Qualität
franko Nachnahme . 14485 .6 .6
W AoelderS Emden (OstfrieSlandl .

Gänselebern
werden fortwährend angekaufit
11360 Erbprinzenftr . 21 3. St .

Agenten .
Offerten snb F. 62701 b . an

HaaseUotcin 4 Vogler A .-G «
Mannheim erbeten ._ 14823 .21

Reelles Heiratbsgesucli.
Ein Geschäftsmann, Wirth,Anfangs

30er Fahre , Wittwer mit Kinder ,
evangelisch, mit einen: Einkommen
von 4- bis 5000 Mark jährlich, sucht
ich mit einen) Mädchen vom Lande ,
daS schon bei besseren Herrschaften
thätig war, mit einem Baarvennögen
von 5- bis 6000 Mk., zu vereheliche» .
Nur ernstgemeinte Anträge werde»
berücksichtigt.

Offerten beliebt nülnunter Nr . 15685
an die Gxpedetion der »Bad. Presse "
gelangen zu lassen. 3 .1

Heiraths-AiitritP.
MehrerenHerren Beamten in sicherer

Lebensstellung werden die besten Pgr -
thien nachgewiesen . 15105

Näheres bei Frau Würz » Kapellen¬
straße 19. _Kautioue»
, 1 TiflrTpflttP für staats - , Eom-
11 . ^ allll .lsUr munal u . Privat¬
beamte , coul. uird kostenfreie Theil-
rückzahluna gestattet. G . Hochhaus ,
Berlin B . , « oltzstr . 12. i4535.10.5

Welcher
ebekgestiinte Manu giebt einem solide»
Arbeiter ein Darlehen von 100 Mk .
gegen monatlich « Rückzahlung ui d
guten Prozentsatz . 2.2

Gefl. Offert, an t.» B . 15048 an
die Exped . d . »Bad . Preffe" erbeten .

Zur Fertigung von
Abschriften

erbietet stch ein auswärts wohnender,
federgewandter junger Mann .

Gefl. Offerte», unter Chiffre 2 . 0,
oer »Bo

Ein Fabrikgeschäft der Moschinen-
branche , wobei landwirthschastl .
Maschinenbranche.

Ein Fadrikgeschäft der Drogun»,
8arb « , Eolonialwaaren - k.

lanche.
Eine kleinere Wirthschaft, in einm

Schwarzwaldorte bevorzugt.
Ein Spezereigeschäftin gutemOrte,

Weingegend bevorzugt.
Offerten sieht entgegen

j . Müller , Karlsruhe, .
15054 99 Kaiserstraft « 99 .

Hainstadt (Baden ) , Eisenbahn?
Station. ,

GlifthMS-Utikaus.
Familieiiverhältniss« wegen

'

ist zu verkanfea: Eilte glitt,
gangbare Wi » thfcha sh
-schön eingerichtet , «egt an

chönster Lag « im Ort , mbdlirte
Zimmer , sowie Scheuern . Stallungen
nebst 19 Morgen Ackerfeld , Wiese«
und Wald , sämmtliche Oekonomie-
Geräthschaiten , alles in bestem Ä >
lande . Das Gasthaus ist zweistöM
mit großem Raiun . Bedingung !»
werden günstig gestellt . 10712*

Hei iir. Scliüssler,
zum deutschen Hof.

Pianino ,
neu, Nußbaum, krerusaitig, mit
ganzer Eisenplatte , 7 Ortavem

>öner Ton , sehr solid gebaut
zum außerordentlich billige«
Preise von 15027 .4.2

geg. Baar nnt . 5 jähr . streut
reeller Garantie zu haben
Rüppurrerstr . ft , 2 Treppen ,

( im „ Grünen Hof").
Ladenpreis Mark 800 . >

I

14740 an die Expedition
Preffe" erbeten ._ SH

Gänselever»
werden fortwährend angekauftKreuz «
strafte IO, eine Stieg « hoch , bei der
kleinen Kirche. llkisele .

Gänselebern
werben fortwährend angekauft.
t2l96 * « ürgorstrafto 17.

Mater ,
zu kaufen g e s u dTt. Offerten unter
Nr 14748 ml die Erp , d. „« ad. Presse' .

verkaufranzeige
Getragene Damenkleider » von

den einfachsten bis zu den feinsten , fln
fortwährend zu haben : 14126*

Zähriugcrstrafte 30,1 .

_ im
Zu verkaufen.

Neues Möbel,
ganze Zimmerelnrichtnug , ist M
oder thellweise zu verkaufen .

Näheres in dex Expsd. der »AK
Presse" . 1498» ;

Weiher Spitze«.
billig zu verkaufen . Zu erstaZes »
der Expedition der , Bad.
unter Nr . 15127 .

Stir angehendervernrnls
Solch«, welch« mit der

versicherungdranch« mrtrau» p">
erhalte» den Vorzug. .

Test. Offerten mit SehaltxmNM
unter Nr. IblllS an dt« SxpäukM
der » Bad . Preffe" erdetem

von .02

AiiMahlUrte stf . ftllh . flitlnl .

säÄ
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vön 400 bis 1000 Mark ; unverwüstlich gebaut, mit praehtttöilem Ton , in feiner Ausstattung, Schöne Auswahl, Ratenzahlungen und
Umtausch älterer Instrumente gestattet . Langjährige Garantie ! Keine Ladenmiethe, kein Personal, grosser Umsatz, bescheidener
Kutan , daher weit billiger , als Jede Konkurrenz . Viele Referenzen . 141S&&4

fojpiiflpt. üröetofain
Karlsruhe .

- ~- .*r8iaa den 07 . Dezember ,
AbendS 1 Uhrr

Weihnachtsfeier^ der Kinder .
«at. bitten unsere Mitglieder, die

m& x, welche isich im Alter von 2
« 10 Jahren befinden, in die von
L Dienerin beim Besuch vorzulegende
E gefälligst einzeichnen zu wollen .
*

Mnnelduligen können auch bei dem
i Korsland Kaufmann Wilhelm
Odv e r, Schützenstraße 39 geschehen .

gpiere lieben Vereinsfreunde und
»je Mitglieder bitten wir. durch Zur
aorduns von Gaben unser Vorhaben
gutkrstiitzeii zu wollen .
Md 2.1 Der Borstand .

Als willkommene
Weihnachtsgeschenke

empfehle
soM.WeilmMsWikeii,
«thalt . fe 'nste Wurstwaaren

und Galantinen .
Als Geschenke zum Versenden

«orzüglich geeignet . 15114 .8 .1
Frau Clir. Herbold Wtwe.,

Herrenfir. 38.

>Ein Millionär »
kenn nur Der werden , wer richtig
fwrf. Hausfrauen sparen viel
Oeld, wenn sie ihren Bedarf an
Burst» Schinken re. von Astg.
Aeckefett in Grünwinkel bei
Karlsruhe i . B . beziehen. Ein
versuch sichert mir dauernde Kuud-
schast. Hunderte von Dank - und An¬
erkennungsschreiben ans allen Theilen
Badens ! .Als Versuch empfehle meinen
ff. Gothaer Delicateffschinken ,
S' »e Knoche«, milde gesalzen,

r saftig «nd zart , pr. Pfund
1 M. 20 Pfg., sauf verschiedenen
Kochkunst-Ausstellungen mit ersten
Helsen prämiirt ), ff. Servelatwurst
iwöuiiinev und Gothaer ) pr. Pfund
Nk. 1 .20 u. 1 .30, ff. Salami m>>
a»o vbne Knoblauch pr. Psd . M . 1 .30
ff. Thüringer Zwiebellcberwnrst
aad Rothw « st, per Piund 80 Pfg.
ff. Hildesheimer « nd Caffeler
« berwnrst» per Pid . Mk. 1 .20 re . rc.
Ocsiardtüberallhi» pr. Postcolli geg.
Aachuahme ab Grünwinkel . Volle
« nantie für größte Haltbarkeit bei
Soare. Umtausch bereitwilligst . 15121*

Mit vorzüglichster Hochachtung
»lug. Lieckesett» Grünwinkel i. B

Mh» ä Lsrsk's gesetäl. gesodl
"

Süllitilts-Wift
, » ist solid zusammenge«
e»' ^ stellt, elegant ansgestat»

tet und raucht vorzüg¬
lich trocken; Unsauberkert
ist dabei vollständig ver¬
mieden, Pfeifenschmier»
Geruch absolut ausge¬
schlossen.

Die « anitStMAfe
braucht «ie gereinigt z«
werde» und übertrifft
dadurch Alles bisher
§ aaewesene .
Kursk rsklskU von 1« ^ !»
zg«rrPfeife» »»»L7»^ «,
SauttSts-Kizurrrusffihk»
via M 0.60,0.75,100—&00<M
SuuMt ^ Subute
».« fmk M 1 1.50, 2, 180, SM

«urführllche» vre!».
Verzelchnitz mit «bbtlbunM

aas Simsch kostenfrei
durch d. aleinigtn Fabrikantch
L Fleisctaani lackt 14

Buhla in Thüringen?
MiederverkLuf. «5krall aewch »

FS
MS

Bitte.
yrtl ^ Arbeiter in fester Stellung .
Imall« EO « durch Unglücksfälle in Roth

G ist , bittet «deldenkendi
i W^ ^mfreunde ihm gegen monatliche<^ Mhlu, .g Mk. 80 zu leihen.

Werten unter Nr. 1 )129 an die
der . Bad. Preffe " erbeten.

Tim Hack , Pianofortehandlung, Rüppurrerstrasse 2, (Hotel Grüner Hof).

Damm - Kleiderstoffe.

Auf unserer speziell dem Einkauf von Damen - Kleiderstoffe » gewidmeten Erukaufsreise ist es uns u. A.
gelungen, den Lagerbestand einer Fabrik reinwollener Kleiderstoffe ungewöhnlich billig einzukaufen .

Der ist eingetroffen und enthält in großen Mengen nur reinwollene Stoffe als : Helle « Ni , changeant ,
gemusterte Loden und Chevrons — mittelfarbige Diagonals , Beiges , Chevrons , Crvpons —
mittel - und dunkelfarbige Cheviots , Foules , Roppvs , Diagonals — und erstaunlich große Menge «
in schwarz: Crepe «ni, Crvpe fayonnL , Crepe den » , Crepe diagonal , Rips travers , Cachemire
eimple und Cache»nire double und ein reiches Sortiment in ganz neuartig gewebten schwarzen Stoffen,

Wir haben den Lagerbestand in S Serien eingetheilt und verkaufen:

. , , , _ Diese Serie enthält ein großes Sortiment Beiges,
doppeltbreit, per Meter 60 Pf§.,

ganzes Kleid 6 Meter per 3.50 Mx*ierie I,

ierie III,
ierie IV,
ierie V,

dopptMreil, per Meter 75 Pfg/,
«mze Robe 6'̂ Meter per 4 .»« Mk,

doppeltbeei', per Meter SV Pfg.,
ganze Rabe 6 iu Meter per 5 .50 Mk .,

doppeltbrelt, per Meter 1.20 Mk ,
Robe 660 Meter Stoff per » 20 Mk.

Cheviots, Noppäs und Diagonals in solide ge¬
webten, haltbaren Stoffen und schönen Farben¬

stellungen.
enthält : Große Parthien reinwollener Damen¬
stoffe in ganz neuen apartm Webarten und hoch¬
feinen Farbentönen , ferner ein großes Sortiment

schwarzer Stoffe .
bestehend aus großen Posten reinwollener Cheviots,
Lodenstoffen, BiguröeS , RipS-TricotineS re . rc. und
bedeutendem Posten eleganter schwarzer Neuheiten

und CachemireS .
Diese Serie enthält insbesondere Neuheiten für
Herbst und Frühjahr in allen möglichen Geweben

und Farbenstellungen.

(

enthältdie Auslese dieserParthie ,
die besten Sachen unseres Lagers
und eine selteneAuSwahl der ele-
gantesten Neuheiten in schwarz

Billigste Preise. — Weitgehenkste Coulanz. — Höchste Reelliiät.
Jede Robe wirb innerhalb 14 Tagen umgetauscht.

ebrüder Königsberger ,
Kaiserstraße 80. Karlsruhe , Kaiserstraße 80. 1513V

Als schönes n. praktisches Geschenk
für Jedermann

empfiehlt das
Handschuh-Geschäft

Wilhelm Söll ,
Priedrichsplatz 4 und Kaiserstrasse 157.

Handschuhe
jeder Art ,

sowie sämfntliche Neuheiten, in guten Qualitäten
und zu den verschiedensten Preisen.

Ferner :

89 * Cravatten dE
in den neuesten Formen und Stoffen.

intervergnügen .
verehrt . Publikum , Vereinen «nd Gesellschaften em-

vfi » lt der Unterzeichnete seine « Tanzsaal nebst Nebensälen znrAbhaltung jeglicher Festlichkeiten auf's Beste . Küche und Kelller
anerkannte Bewährung . Saal und Pianino wird ««entgeltlich
abgegeben . Hochachtungsvoll 146866.4Karl Mlchenfelder ,

Gasthaus Stint weiften Löwen , Kaiserstrasse 21.

Suppenwürze
ist frisch « ingetroffen bei

_ Adolf KMIM » Lnislolstsptah.
ÄeilcnS empiohicn weroen Maggi'S praktische Gießhähnchrn zum

sparsamen und beonemen Gebrauch der Suppenwürze. 14799

Als praktische Weihnachtsgeschenke
empfehle ich alle Sorten Korb«
waare « , Ofens ch trme,
Tischen . Stühle . Blumen -
« scheu. Ständer , Arbeits -
,und Notenständer, feine und

einfache Kosmosstühle,
Kindertischchen , sowie ver¬
schied . Sorten Kinderstühie ,
Kinderlvagen , Sitzwagen ,

_ u. Puppenwagen zu äußerst
billigen Preisen, BnmbnStischche» von Mk . t .S« an, Ge-
stellcheu z« Slrbeitsbenteln « . s. w.

Zn Anfertigung von Gegenständen m»s Bambus und
Pfesferrohr halte mich bestens empfohlen und sichere sauberste und
geschmackvollste Ausführung bei billigstm Preism zu. 15131.3.1

Fr . Riffel , kttivumzesPst,
Ludwigsplatz 40a .

Honig,
welcher als Kurmittel gebraucht
werden soll, hat nur Werth wenn
er vollständig acht ist. Die
Kneipp -Kur-Anstalt

Karlsruhe, Hirschstraße 12 empfiehlt
einen garantirt ächten Honig per
Pfund eine Mark . Preisliste
über alle andern Artikel in nur
bester Qualitätswaare stehm gratis
zur Verfügung. 15093.4 .1

K oetkind .
Ein Kind vdn 7 Wochen ( Knabe)

wird sogleich in Kost gegeben am
liebsten auis Land. Offerten unter
Sir. 15106 an die Expedition der
. Bad. Prrffe " erbeten . 2.1

Frisch eingetrofsenr
Schinkenwurst ,
Cervelatwurft ,
Göttingerwnrst ,
Salami ,
Zungenwurst , roth und weiß,

ferner :
Wertheimer Wurstwaaren

sowie Schweineschmalz
empfiehlt 15113.3.1

Frau Gkr. Nerkold Wlwi,
Herrenstr. 33 .

Violiirunterricht
wird auf daS Gewiffenhastesteertheilt.

Zu erfragen in der Expedition dir
«Bad. Presse" unter Rr. 15128.



beite & Badische Presse .

t >‘» etwa 200 Krank»» tütldjc sich
iw statischen Krankenhaus befinden ,
teabfichtiaen wir auf Weihnachteneine
Christbescheerung zu bereiten . Wir
« enden «ns daher an di« Einwohner¬
schaft im Vertrauen auf ihr« bewährte
Vtildthättgkeit mit der herzliche» Bitte ,
» !» dnrch Zuwendung »an Strbeg -
«abe«. welche von den Mitaliedern
»er Kommission , sowie der Oberin
de» städtischen Krankenhauses dankbar
rntgegengenommen werden, bei un¬
ser« Vorhaben giitigst unter stützen
tu » ollen. 14332 .8 .3

Karlsruhe , b«n 1 . Dezeniber 1894 .
arankenhansKommissio « r

Siegrtst .
Schumann .

vr . Zrn «P «rger , Obermedizinalrat ,
- ärr » Gtadtrat , Gngeklardt , Stadt¬
rat , «kndwtä, Stadtrat,Mall », Stadl '
rat . Meetz . Stadtrat . Schühele,Stadt »
rat , Ketmönrger . Stadtverordneter
Alotttor » Medizinalrat ',

Grohh . Bad.
Staats - Eisenbahnen .

Di « Herstellung eines 0,9 Meter
» eiten , 13 Meter langen gewölbten
Dohlen, der di« Verlängerung dei
Grwölbdyhlen auf der südlichen Seite
der Station Rheinsheim bildet, soll
tffmtltch verdungen « erde ».

Dt « Zeichnungen und die Beding¬
ung«« liege« zur Einsichtnahme auf
dem Geschäftszimmer des Unterzeich¬
neten auf, wo auch die AngebotSfor-
mular « abgegeben werden.

Di « Angebote sind verschlossen mit
entsprechender Aufschrift versehen bis
» ngsten » 14668 .3.2
Donnerstag 20 . Dezember ,

Vormittag - 11 Uhr
«inzureichen . Eine ZufchlagSfitst von
14 Tagen bleibt Vorbehalten .

Bruchsal , den 8. Dezember 1894.
- er Sroßh . Bahndauimprktor.

Lieferung
*M ft . 70 Zentner Aurtarmehl
nrh e«. 70 Zentner - lei « für den
Bedarf de« Schlacht » und Biehhofes
i« Jghn 1895 ist z« vergeben .

Angebot» nebst Prob «« find bi«
längstens 84 . 9. M . an unterzeich ,
neter Stell « «inzureichen

'
. Daselbst

find auch di« näheren Lieferungsbe¬
dingungen zu erfahr, » . 14855 .2 .1

Karlsruhe , den 13. Dez . 1894.
- lädt. Schlacht - A Meyhof-

Werwattnng .
vayersdoerfer .

Nußbäume.
Di« Brosth . Heil - und Pflege -

Anstaft bei Emmendingen ver¬
äußert im Wege des jchlisttichen Au-
gebot« vierzehn Stück läng« der
Thennrnbachezstraßeund auf den an
grenzenden Feldern stehende» Nutz-
bäume in Loosen von sechs , drei und
fünf Stück.

Angebot« hierauf find bi« längstens
<s . ds . « its . hei der AustaltS-
direktion einzureichen . Die Ueber -
nabmtzbedingungen können daselbst
ans dem Berwaltungsburea » einge -
sehe » « erden . 14866 .2 .2

Emmendingen. 12. Dez . z894

HM- LerßeizerilW.
Kreitag den 21 . Dezember 1804 ,

vormittags 10 Uhr .
wird im Amtszimmer des Unter¬
zeichneten Notar « — Kaiserst , as,e 117 - -
das zum Nachlaß der Fra » (' lifabetlja
Lehn , Schmied- Wittwß, dahier ge¬
hörige Anwesen , nämlich:

Dag in der Luisenstraße
dahier unter Nr . 41 , einer¬
seits neben Schlosser Emil
Alfred JooS , anderseits»eben
Ernst Blum und Otto Mayer
gelegene Gnu,dstücknebst dem
darauf errichteten riimnd-
eiuhalbftSckigem Hinterhaus«
sammt aller ltegenschastlicker
Zugehörde , taxirt zu 11000 Mk.

«s,N »weite« öffentlichen Steigerung
«nSgesetzt.

DieEteigerungSbedingungen könnena chcn im Amtszimmer deS Notars
che« werden.

Kgrtärnh^ , den 10. Dezember »894 .
T . Araenli «.

« r . Notar . «48211 .2
«feg
sättig , nenester

9 Konstr uktion .
W mtutfm . 14752.4.4

MarienßtrnL ': 4V. 8. L

*ä^ SS

ssergewöhnlicher Gelegenheitskauf
für

hts - Geschenke
.

Im Ansverkanf
offeriren wir :

Große Posten Kleiderstoffe das Meter 40 Pf - , früherer Preis 65 Pf.
Große Posten Kleiderstoffe das Meter 80
Große Posten Kleiderstoffe das Meter 80 «
Große Posten soksssere Kleidersleffe

das Meter I« . I,- , früherer Preis M. 1.80 ;
ferner :

enorm billig;
Morgenkleider , Stück ML 4 .— , früherer Preis M. 6.50,
Costome . Wollstoff , bestehend aus Rock und Mouse, gefüttert ,

! Mi , 6 .—, früherer Preis M. 9.50,
Llegsnto Oestome , 18, 18,, früherer Preis 28 M .,
Untorröcke von fl—10 M . , früherer Preis das Doppelte, rc. rc. ;

ferner : «

ts .de1Ii3.kt billig iit großer Auswahl:
Regenmäntel , Jaquettes ,

sowie

Resten
Kammgarn tinb Cheviots für ßkmil- teil Kllabeil-Aiizöge,
' tu« Meter IHk . 2 .50 , früherer Preis das Meter Mk. 9.5«.

Irämer
,

Ralf « » ft « atz «
gegenüber dem Friedrichsbad . 14843 .2.2

Hohenwettersbach .

W -Ler- iWs
Die Ausübung der

Jagd aus hiesiger Ge¬
markung soll
Donnerstag den
27 . Dezbr ., Rach
mittags 2 Uhr
mittelst öffentlicher

Steigerung im hiesigen Rathhause
auf weitere 6 Jahre mit dem 1 .
Februar 1895 beginnend, in Pacht
gegeben w . rden, wozu di« Liebhaber
eingeladen werden.

Hohenwettersbach, 13. Dy . 1894
Gemcinderath .

Bürgermeister Noch .
15066 .2.1_ Würzburger.

Bekanntmachung.

Hch-Lerstchttiliiz . QlÜCk auf ! Reithosen ohne Natt

mittags 11 Uhr ,
wird im Farrenhof dahier ein

fetter RindsfarrenE Baarzahlung öffrntlich »er-
ft.

vanerdnch , den 14. Dez. 1894.
Bürgerin »-isteraml :

Albert .

Die Gemeinde Tpielberg läßt
Donnerstag , 30 ». Dez . d . I .
in ihrem Gemeindewald folgende
Holzsorten mit Borgfrist bis 1 .
Oktober 1895 öffentlich versteigern:
1 . 260 Stück fichtene Baustämme

HI . , IV . und V. Klasse , von 1.
Festnieter abwärts , sämmtliches
Bauholz entrindet .

2. 62 Stück Bau - und Wagnereichen
von 0,70 Festmeter abwärts .

3. 520 Sück fichtene, starke Stangen
1 . und H . Klasse.

4. 260 Stück Hopfenstangen I ., II .,
III . und IV . Klasse.
Die Zusammenkunft ist Vormittags

9 Uhr beim Rathhaus .
Spielberg , den 14. Dez . 1894 .

Bürgermeisteramt :
Karcher .

15073,2 .1_ Höfel. Rathschr.

TkWskejselfitrküitl.
In unserem Wasserwerk im Rüp -

purrerwald habe» wir einenabgängigen
Dampfkessel von 60 qm Heizfläche zu
verkaufen . Angebote hierauf sind bis
20 . Dez . d. I . , Vorm . 0 Uhr
auf unserem Burean , Kaiserallee H ,
einzureichen . 14983.2.2
ei &tt » Ha » « ch Dafferverke .

Das beste, billigste und tm=
eigennützigste Weihnachts¬
oder Reüjahrsgeschenk ist ein
Lotterieloos , ' empfehle daher
Furtwangerloose ä I M.
Ulmergeldloose a 3 M.

Karl Götz , Lederhandlung ,
Hebelstrabe 15 .

Weimarlisten 4 10 Pfg . ein-
getroffen. 15096

Cognac ,
Ichwarzw . Kirscheuwaffer,
Zwetschgenwaffer,
Mageubitter (-«« Schwede).
verschiedene LIqneure,
Himbeer-LtMMstde,
Citrone «-Li«ou»de,SypbonT
empfiehlt 15112JU

Frau Gkr. lerbold N»«..
Herrenstr. 68.

in Wolle und Baumwolle ,
prim « Qwelitäten w "

billigsten Preisen empfielut »
Eleinrieh Cramerf
, .4 189 Kaiser*trasae 189 . umu

Karl PetriJ
Zahntechniker ,

K arlstrasse .
Ecke der Karlstr . «nd LudwigSpM

Sprechfiuub «. : M .
Margens 8 bis Abends 6

Hypotheken » Gel » fsß
oder später (auf # *
50 % der Schätzung
Stadt e». dir 60 % - -

Schätzungauszuleihen. Vermittlung»
gebührGesuche zu richten »

Stöckle &Erndwani)
r

vorzüglich g" te
Vääereien

in Stadt «nd Lmwsrt» rc.
verlausen : 1428s.

J * BBOIIop »
tMttnilb Mtatall
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